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Aus der Arbeit des Gemeinderats

Kurzbericht über die Gemeinderatssitzung
am 30. April 2024
Vergabe von Arbeiten im Zuge der Errichtung der Kinder-
tagesstätte „Untere Rosne“
– Terrassenbelag
– Schlosser
Hierzu wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen:
1. Der Auftrag zur Durchführung der Terrassenbelagsarbeiten

für die Kindertagesstätte „Untere Rosne“ wird an die Firma
Wilhelm Braun & Söhne GmbH & Co. KG, Hildrizhausen,
als günstigste Bieterin zum Angebotspreis in Höhe von
94.801,95 Euro (brutto) vergeben.

2. Der Auftrag zur Durchführung der Schlosserarbeiten für die
Kindertagesstätte „Untere Rosne“ wird an die Firma All-
mendinger Bauschlosserei GmbH, Wiesensteig, als güns-
tigste Bieterin zum Angebotspreis in Höhe von 126.479,21
Euro (brutto) vergeben.

Verschiedenes – Bekanntgaben – Anfragen
Unter diesem Tagesordnungspunkt gab es weder Bekanntga-
ben von der Verwaltung noch Anfragen seitens des Gemein-
derates.

Hinweis im Zusammenhang mit der Gremienarbeit
des Gemeinderates:
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen als jeweilige Entscheidungsgrund-
lage mit wichtigen Informationen zu den einzelnen Tagesordnungs-
punkten können im Ratsinformationssystem der Gemeinde Hild-
rizhausen nachgelesen werden. Hierauf können Sie entweder direkt
über https://hildrizhausen.ris-portal.de/ oder über eine Verlinkung auf
der Startseite der Gemeindehomepage (www.hildrizhausen.de) unter
der Rubrik „Schnell gefunden“ zurückgreifen. Nutzen Sie diese Mög-
lichkeit der Information!

Einladung zur Gemeinderatssitzung
am 15. Mai 2024
Zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am

Mittwoch, den 15. Mai 2024 um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

lade ich Sie hiermit recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Umsetzung des kreisweiten Sirenenkonzeptes zum Be-

völkerungsschutz in Hildrizhausen
2. Bebauungsplan „Höhe, 1. Änderung“

– Billigung des Entwurfs und des Entwurfs der Satzung
über örtliche Bauvorschriften

– Auslegungsbeschluss gemäß § 3 Absatz 2 BauGB
– Beschluss zur Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2
BauGB

3. Geplante Kreditaufnahme zur Finanzierung von Inves-
titionen des Eigenbetriebs „Wasserversorgung Hildriz-
hausen“

4. Bausachen:
4.1. Neubau einer Doppelhaushälfte mit Carport für zwei

Stellplätze und Abstellraum für Fahrräder, Rosneäcker 2
4.2. Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit zwei

Stellplätzen, Weizenstraße 4
4.3. Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage und

Stellplatz, Haferweg 6
4.4. Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Fahrrad-

schuppen, Carport und Stellplatz, Weizenstraße 5
4.5. Neubau von sechs Reihenhäusern mit sechs Garagen

und sechs Stellplätzen, Tübinger Straße 14, 14/1 und
14/2 sowie Panoramastraße 2, 2/1 und 2/2

4.6. Errichtung von zwei Fertiggaragen mit angebauten
Geräteboxen, Schönbuchstraße 9

4.7. Errichtung einer Fahrradgarage, In den Kreben 26
5. Verschiedenes – Bekanntgaben – Anfragen

Matthias Schöck
Bürgermeister

Hinweis im Zusammenhang mit der Gremienarbeit
des Gemeinderates:
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen als jeweilige Entscheidungsgrund-
lage mit wichtigen Informationen zu den einzelnen Tagesordnungs-
punkten können im Ratsinformationssystem der Gemeinde Hild-
rizhausen nachgelesen werden. Hierauf können Sie entweder direkt
über https://hildrizhausen.ris-portal.de/ oder über eine Verlinkung auf
der Startseite der Gemeindehomepage (www.hildrizhausen.de) unter
der Rubrik „Schnell gefunden“ zurückgreifen. Nutzen Sie diese Mög-
lichkeit der Information!

Einladung zur Verbandsversammlung
des Gemeindeverwaltungsverbandes
Holzgerlingen
Zur Verbandsversammlung des GVV Holzgerlingen am

Mittwoch, den 15. Mai 2024 um 17.00 Uhr
im großen Sitzungssaal des Rathauses Holzgerlingen

lade ich Sie hiermit ein.

Tagesordnung
öffentlich
1. Jahresabschluss 2023
2. Belegarchivierung SAP
3. Jahresbericht Straßenverkehrsbehörde

und Bußgeldstelle 2023
4. Bekanntgaben und Verschiedenes

gez.
Ioannis Delakos
Verbandsvorsitzender
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Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-01
Einwohnermeldeamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-12
Finanzwesen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-16
Hauptamt / Personalamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen . . . . (0 70 31) 13-25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10
Notruf: Feuerwehr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport . . . . . . . . . .(im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Schule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 00 31
Waldkindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen . . . . . . . . . . . . . 6 55 77 41
Fr. von Pupka-Lipinski, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-0
Verein für Hilfe, Pflege u. Begegnung . . . . 9 42 51 79 / (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pflege und Demenz . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04-4 24
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge evangelisch (08 00) 1 11 01 11

katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch im Schutz der Anonymität – bei Tag und im dringenden Fall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe /
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Barut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-15 69
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr . . (0 70 31) 6 63-24 03
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung. . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila-beratung.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 32-8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie . . . . (0 70 31) 6 63-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . (07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas. . . . . . . . . . . . . . (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0800) 3 62 94 77

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Notfallpraxis Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen, Arthur-Gruber-Straße 70,
71065 Sindelfingen

Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr

Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg, Marienstraße 25,
71083 Herrenberg

Öffnungszeiten:

Samstag, Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr

Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der
Praxen kommen. Können Patienten nicht in eine Notfallpraxis
kommen, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie
unter der Telefon 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst, der
für medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist. Diese
Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungszeiten
der Notfallpraxen in der Nacht Kontakt mit dem diensthabenden
Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische Hilfe benötigen.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In die-
sen Fällen ist sofort die 112 anzurufen.

Ein Patient kann jede Notfallpraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle
gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei docdirekt
bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00
Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über drei Wege er-
reichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite docdirekt.de
oder telefonisch unter der Rufnummer 116117. Nach Angabe der
Personalien und Krankheitssymptome kann in der Regel noch am
gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart werden. Der Tele-
Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten Zeitpunkt
und behandelt direkt über Videotelefonie.

docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei. Die
Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene niedergelassene
Haus- und Kinderärzt*innen. Weitere Informationen zur Online-
Sprechstunde finden Sie auf der Webseite: www.docdirekt.de

Kinder- und jugendärztlicher Notdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum Böblingen,
Bunsenstraße 120

Montag bis Freitag von 19.00 Uhr bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr

Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpra-
xis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße
60, Haus K, 70174 Stuttgart.

Die Notfallpraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00 Uhr
und an Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der
Augenklinik zuständig. Zentrale Rufnummer: 116 117
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HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik,
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notdienstzentrum Stuttgart,
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des Folgetags
Jedes Wochenende:
von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr durchgehend
Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.
Zentrale Notrufnummer: 01801 – 116 116

Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30–8.30 Uhr
Samstag, 11. Mai 2024
Rotbühl-Apotheke Sindelfingen, Leonberger Str. 29
Telefon (07031) 70820

Apotheke am Eichle in Schönaich, Holzgerlinger Str. 3
Telefon (07031) 4149777

Sonntag, 12. Mai 2024
Apotheke 42 Böblingen, Poststr. 42
Telefon (07031) 204360

Montag, 13. Mai 2024
Stern-Apotheke Sindelfingen, Mercedesstr. 12
Telefon (07031) 878500

Flora-Apotheke Weil im Schönbuch, Hauptstr. 102
Telefon (07157) 63330

Dienstag, 14. Mai 2024
Apotheke an der Schwabstraße Böblingen, Schwabstr. 21
Telefon (07031) 224085

Mittwoch, 15. Mai 2024
Paracelsus Apotheke Böblingen, Berliner Str. 28
Telefon (07031) 227333

Donnerstag, 16. Mai 2024
Apotheke Hulb Böblingen, Otto-Lilienthal-Str. 24
Telefon (07031) 469317

Uhland-Apotheke Waldenbuch, Gartenstr. 1
Telefon (07157) 3837

Freitag, 17. Mai 2024
Bürgerhaus-Apotheke Maichingen, Sindelfinger Str. 31
Telefon (07031) 381113

Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch, Liebenaustr. 36
Telefon (07157) 4455

Fundsachen

1 Kinderbrille
Die Fundsache kann auf dem Rathaus, Zimmer 1, erfragt bzw.
abgeholt werden.

Das Rathaus informiert

Leerung der Altpapiertonnen und
Verlegung der Biomüllabfuhr

Am Montag, den 13. Mai 2024 findet die
Leerung der Altpapiertonnen statt.
Die Biomüllabfuhr findet am Mittwoch, den
15. Mai 2024 statt.
Alle Abfallbehälter müssen am jeweiligen
Abfuhrtag mit geschlossenem Deckel bis
spätestens 6.00 Uhr bereit gestellt sein.

Kein Nachrichtenblatt in der Woche
nach Pfingsten und Änderung des
Textannahmeschlusses in KW 22

In der Woche nach Pfingsten er-
scheint kein Nachrichtenblatt.
Um die pünktliche Herstellung des
Nachrichtenblattes in der Kalen-
derwoche 22 zu gewährleisten,
wird der Textannahmeschluss auf
Montag, 27. Mai 2024, 15.00 Uhr,
vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Kommunalwahlen und Europawahl
am 09. Juni 2024
Mit diesem Beitrag möchten wir Sie über die Kommunalwahlen
und die Europawahl am 09. Juni 2024 informieren.
Die Wahlbenachrichtigungen wurden zwischenzeitlich zugestellt.
Bitte bewahren Sie die zugestellte Wahlbenachrichtigung
sorgfältig zu Hause auf und bringen Sie diese am Wahlsonn-
tag ins Wahllokal mit.
Da das Wahlverfahren auf Grund der Vielzahl der zu vergebenen
Stimmen sehr zeitaufwendig ist, erhalten alle Stimmberechtigten
die Gelegenheit, sich in Ruhe zu Hause mit den Kommunalwah-
len zu beschäftigen und die Stimmzettel auszufüllen. Diese wer-
den daher vorab allen Wahlberechtigten zugestellt.
Die ausgefüllten Stimmzettel müssen dann nur noch am Sonn-
tag, 09. Juni 2024, ins Wahllokal mitgebracht, in die dort vor-
rätigen Wahlumschläge gesteckt und in die Urnen eingeworfen
werden. Im jeweiligen Wahllokal wartet auch der Stimmzettel für
die Europawahl auf die Bürger. Er wird nicht in die Haushalte
versandt.
Das Wahlamt empfiehlt allen Wahlbeteiligten, sich vor dem Aus-
füllen der Stimmzettel für die Gemeinderats- und Kreistagswahl
ausführlich mit den Merkblättern zu beschäftigen. In diesen
Merkblättern ist das jeweils zu beachtende Wahlverfahren genau
beschrieben. Darin findet sich zum Beispiel die Information, dass
jeder Wähler für den Gemeinderat 12 Stimmen zu vergeben hat,
für den Kreistag 6 Stimmen und für die Regionalversammlung
1 Stimme. Für Gemeinderat und Kreistag können einzelnen Be-
werbern eine, zwei oder drei Stimmen vergeben werden. Außer-
dem können Bewerber aus verschiedenen Listen mit Stimmen
bedacht werden.
Wer Briefwahl beantragen möchte, kann den Vordruck auf der
Wahlbenachrichtigung ausfüllen und diesen an das Wahlamt zu-
rücksenden oder in den Rathausbriefkasten einwerfen. Die aus-
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gefüllte Briefwahlanforderung muss bis spätestens Freitag, den
07. Juni 2024, 18.00 Uhr vorliegen.
Briefwahlunterlagen können Sie auch über das Internet unter
www.hildrizhausen.de beantragen. Ihre Briefwahlunterlagen
werden Ihnen im Anschluss daran zugestellt, ohne dass Sie hier-
zu auf das Rathaus kommen müssen.
Wer Briefwahl beantragt hat, darf sich durch die zugesandten
Stimmzettel nicht verwirren lassen. Die Briefwahlunterlagen
werden mit getrennter Post übersandt, sofern der Wahlberech-
tigte einen entsprechenden Antrag gestellt hat. Bei den Brief-
wahlunterlagen befindet sich neben den Stimmzetteln auch noch
ein Wahlschein, der vom Wahlberechtigten persönlich ausgefüllt
werden muss, sowie die Wahlumschläge, in die die Stimmzet-
tel zu verpacken sind. Die Briefwahlunterlagen werden (falls
angefordert) versandt, sobald der Gemeindeverwaltung die
Stimmzettel für alle Wahlen vorliegen, was aktuell noch nicht
der Fall ist.
Für Fragen hierzu stehen Ihnen gerne auch Frau Henne oder Frau
Marx, Rathaus, Zimmer 1, Tel. 07034/9387-13 oder -11 zur Ver-
fügung.

Breitbandausbau durch die Deutsche Glas-
faser
Information über die aktuellen Ausbauarbeiten

Die Tiefbauarbeiten der Deutschen Glasfaser befin-
den sich auf der Zielgeraden. Das Tiefbauunterneh-
men Proef Deutschland GmbH hat in den vergange-
nen Wochen unter Hochdruck gearbeitet und dabei
drei Asphaltkolonnen gleichzeitig eingesetzt. Da-

durch konnten weitere gute Fortschritte erzielt werden.
Zwischenzeitlich sind die Arbeiten in den Gemeindestraßen na-
hezu vollständig abgeschlossen. Aktuell wird schwerpunktmäßig
entlang der Hauptstraßen gearbeitet, welche inzwischen eben-
falls zu großen Teilen fertig gestellt sind.

Die Arbeiten verlaufen nun planmäßig, so dass wir aktuell da-
von ausgehen, dass der mit der Gemeindeverwaltung vereinbarte
Termin zur Fertigstellung der wesentlichen Arbeiten bis Ende Mai
eingehalten werden kann.

Kontaktdaten der Deutschen Glasfaser
(für Bürgerinnen und Bürger bei Anfragen zu Hausbegehungs-
terminen, etc.)
Bauhotline: 02861 890 60 940
E-Mail: info@deutsche-glasfaser.de

Stand der Bauarbeiten zum Anschluss der
Wasserversorgung der Gemeinde Hildrizhau-
sen an die Ammertal-Schönbuchgruppe

Die neue Wasserleitung wurde in den vergangenen
Wochen vollständig verlegt. In den letzten Tagen
wurde ein Teil der neuen Wasserleitung bereits mit
Wasser gefüllt. Der Abschnitt kann nun der Druck-
probe unterzogen werden. Wenn die Druckprobe er-

folgreich ist und keine Undichtigkeiten vorhanden sind, kann der
Abschnitt in der kommenden Woche gespült und beprobt wer-
den. Im Zuge dieser Arbeiten wird das Spülwasser kontrolliert in
die Würm eingeleitet. Dies erfolgt ab Mitte nächster Woche bei
der Würmbrücke unterhalb des Friedhofes. Einschränkungen für
Fußgänger und den fließenden Verkehr entstehen keine. Das Vor-
gehen wurde mit dem Landratsamt abgeklärt.

Bei der Gemeinde Hildrizhausen ist ab sofort dringend die
Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters (m/w/d)
im Bereich der Aussegnungshalle

neu zu besetzen.
Die Besetzung dieser Stelle konnte trotz mehrfacher
Ausschreibungen leider immer noch nicht erfolgen. Wir
würden uns freuen, wenn dies nun gelingen würde.
Dieses Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere vor- und
nachbereitende Arbeiten bei Trauerfeiern in der Ausseg-
nungshalle sowie die regelmäßige Reinigung der Räumlich-
keiten in der Aussegnungshalle.
Für diese Stelle wird eine/ein Mitarbeiter/in gesucht, die/
der im Falle einer Trauerfeier kurzfristig zur Verfügung steht.
Der Zeitaufwand beträgt durchschnittlich zwischen drei und
vier Stunden bei jeder Trauerfeier. Die Vergütung erfolgt auf
Stundenlohnbasis. Eine entsprechende Einarbeitung ist vor-
gesehen.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 13. Mai
2024 an das Bürgermeisteramt Hildrizhausen, Herrenberger
Straße 13, 71157 Hildrizhausen.
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Ju-
lian Jassmann, Telefon 07034/9387-22, gerne zur Verfügung.

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Am 15. Mai 2024 werden wieder die Raten der Grundsteuer und
der Gewerbesteuervorauszahlungen zur Zahlung fällig.
Bitte beachten Sie diesen Termin und bezahlen Sie Ihre 2. Rate
der Grundsteuer bzw. Gewerbesteuervorauszahlung rechtzeitig,
damit wir Ihnen die Mahnung ersparen (Mahngebühren derzeit
4,00 Euro für Steuern und Abgaben).
Bitte geben Sie bei der Bezahlung zuerst das Buchungszei-
chen im Verwendungszweck an, zumBeispiel: BZ: 0007/0077.
Bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats entfällt die
Überwachung der Zahlungsfälligkeiten. Die Raten bzw. die
Vorauszahlungen werden dann jeweils zum Fälligkeitstermin
von Ihrem Konto abgebucht.
Dazu stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Verfügung. Entweder
über scannen des QR-Codes auf dem Veranlagungsbescheid
oder über unsere Homepage www.hildrizhausen.de unter der
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Rubrik „Rathaus & Gemeinderat“ – „Formulare & Merkblätter“ –
„SEPA-Lastschriftmandat“.

Falls Sie uns bereits ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben,
gilt dieses selbstverständlich weiterhin.

Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Hildrizhausen schreibt auf der Grundlage der VOB
und des kommunalen Vergabehandbuchs Baden-Württemberg
folgende Bauleistungen öffentlich aus:

Vergabestelle: Gemeinde Hildrizhausen
Rathaus Hildrizhausen
Herrenberger Straße 13
71157 Hildrizhausen
Telefon: (0 70 34) 9 38 70

Bauvorhaben: Neubau der 5-gruppigen Kindertagesstätte
„Untere Rosne“

Folgendes Gewerk wird öffentlich ausgeschrieben:

Einbaumöbel
– 2 Küchenzeilen

– 2 Wickeltische

– 1 Schrankwand

– 12 Kindergarderoben mit rund 100 Plätzen

– Matschschuh- und Matschhosenregale samt Sitzbänken

Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabeplattform evo.
staatsanzeiger.de bereitgestellt. Ein unentgeltlicher Abruf ohne
Registrierung ist möglich. Die Links zu den einzelnen Vergabe-
unterlagen werden auf der Homepage der Gemeinde Hildrizhau-
sen bereitgestellt:

h t tps : / /www.h i ld r i zhausen.de/ ra thaus-gemeinderat /
aktuelle-ausschreibungen

Alternativ können die Unterlagen direkt über
https://evoportal.vergabe.staatsanzeiger.de/ui/ abgerufen werden.

Die Angebotsöffnung für das Gewerk Einbaumöbel findet am
17. Mai 2024, ab 9.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses
Hildrizhausen, Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen
statt.

Verschenkbörse
Folgendes Angebot ist bei der Gemeinde Hildrizhausen einge-
gangen:

1 Esstisch (90 x 160 cm, Holz, dunkelbraun, mit Einschiebeplat-
ten) Tel. 0157 54171694

Wenn Sie Interesse am angebotenen Gegenstand haben, setzen
Sie sich bitte mit dem Anbieter unter der angegebenen Telefon-
nummer in Verbindung.

Sollten auch Sie noch brauchbare Gegenstände (kein Sperrmüll)
zu verschenken haben, dann melden Sie sich bitte im Rathaus,
Zimmer 11, Tel. 93870.

Tauschring Schönbuchlichtung

Nächstes Treffen
Die Mitglieder treffen sich am Montag, 13. Mai 2024 um
19.30 Uhr im Bürgerhaus in Altdorf (im oberen Vereinsraum).
Wir freuen uns, wenn auch Interessenten unverbindlich zu unse-
ren monatlichen Treffen kommen und auch neue Ideen einbrin-
gen. Unsere Mitglieder kommen aus Altdorf, Hildrizhausen, Holz-
gerlingen und Weil im Schönbuch. Mehr über unseren Tauschring
Schönbuchlichtung erfahren Sie telefonisch oder über unsere
Internetadresse:
www.tauschring-schoenbuchlichtung.de

Ansprechpartner:
Bernd und Marie-Luise Schmit,
Mail: bernd.schmit@web.de
Angelika Kopp, Tel. 07031-603636,
Mail: AngelikaRudolf.Kopp@web.de
Herms Gehrke, Tel. 07031-269031,
Mail: hgehrke@gmx.de

Neues vom Kindergarten

Kindergarten und
Kinderkrippe
Schönbuchstraße

Der Mai ist gekommen
Auch im Kindergarten Schönbuchstraße wurde der Mai sehn-
lichst erwartet. Nach langer kalter Winterzeit und beengtem
Gruppenraum mit 27 Kindern, war die Lust riesengroß, endlich
ist der Frühling da!

Zusammen mit unseren Erzieherinnen gingen wir in Wald und
Flur, zur Würm und ließen gebastelte Schiffchen fahren, machten
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eine Stippvisite beim Freibad, weil wir es kaum erwarten können,
bis es wieder startet.

Im Freien können wir uns öffnen, einander besser begegnen und
uns nach Herzenslust austoben. Und wie ihr an den Bildern er-
kennen könnt, sind wir trotz der Gruppengröße zu einer Einheit,
einer Mannschaft herangereift. Wir sind FREUNDE geworden.
Es grüßen euch herzlich die Schönbuchkinder

Schulnachrichten

Schönbuch Gymnasium

Volkshochschule

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen

Herrenberger Str. 13
Telefon (0 70 31) 64 00-82
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Bei nachfolgenden Kursen, die demnächst
beginnen, sind noch Plätze frei!
Schlagfertigkeit
Unvorhergesehene Situationen rhetorisch meistern

Schlagfertig verhalten wir uns dann,
wenn wir spontan reagieren. Doch
geht es Ihnen oft auch so, dass Ihnen
die passende Antwort erst einfällt,
wenn der verbale Angriff schon lange
vorbei ist? Ziel ist es, verhandlungs-
fähig zu bleiben, die richtigen Worte
zu finden und in Belastungssituatio-
nen flüssig und treffend formulieren
zu können. Dadurch gelingt es Ihnen
auch, die jeweilige Situation zu ent-
schärfen und Anerkennung und Res-
pekt bei Ihrem Gegenüber zu erlan-
gen.

Inhalte:
– Spontan mit Sprache spielen
– Den eigenen Wortschatz erweitern
– Durch die persönliche Körpersprache souverän wirken
– Beweglichkeit in Gesprächen trainieren
– Persönliche Betroffenheit und Blockaden überwinden
– Geeignete Techniken und Reaktionen kennen lernen
Kursnr.: 532 330 21
Dozentin: Nicole Bader
3 Termine: Mittwoch, 15. Mai, 5. Juni, 19. Juni, jeweils 19.00
– 21.30 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Turmstraße 14
Gebühr: Euro 67,- inkl. Euro 5,- für ein Skript

Steinreiches Stuttgart – Wanderung
Die Geologie von Stuttgart liegt meist im Verborgenen. Entweder
die Schichten sind überbaut oder liegen versteckt in den umge-
benden Wäldern, Hängen, Bachklingen und Gärten der Stadt. An
einigen größeren natürlichen Aufschlüssen, an Straßeneinschnit-
ten und aufgelassenen Steinbrüchen wie z.B. im Neckartal oder
im Killesberg-Park sind Gesteine des Juras, des Muschelkalks,
des Keupers und des Tertiärs zu finden, die den geologischen
Untergrund von Stuttgart bilden.
Interessierten soll mit dieser Veranstaltung ein Einblick in die
Geologie allgemein, die Geologie von Stuttgart und das geologi-
sche Denken gegeben werden.
Kursnr.: 141 125 12
Dozent: Dr. Ralf Laternser
Termin: Sonntag, 2. Juni, 16.00 – 18.00 Uhr
Ort: Stuttgart
Gebühr: Euro 17,-
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Yoga & Kitchen – Strahle mit der Sonne
Yoga/Meditation/Kochen und gemeinsamem Essen
Gönne Dir im Juni eine kleine Auszeit vom Alltag. Tanke mit einer
Kombination aus Yoga und gesundem Essen Deine Akkus wie-
der auf und bringe Deine Lebensenergie (Prana) ungehindert zum
Fließen. An diesem Tag darfst Du Dir Gutes tun und in einer ent-
spannten Atmosphäre zur Ruhe kommen. Lass Dich passend zur
Jahreszeit durch eine ruhige Yogaeinheit mit entspannten Medi-
tationen und kühlenden Atemübungen führen.
Mittags werden wir ein leckeres vegetarisches Essen mit vielfäl-
tigen Gewürzen und Geschmacksrichtungen zubereiten, das wir
im Anschluss gemeinsam genießen. Du erfährst dabei, was ge-
sunde Yogische Ernährung und -Küche gerade im Sommer aus-
macht und wie Du dies in Deinem Alltag umsetzen kannst.
Mit einer abschließenden Meditation sammeln wir die gemachten
Erfahrungen und Gedanken und finden in Ruhe zurück in unseren
Tag.
Sei dabei und genieße dieses Mini-Retreat als erholsame
„Me-Time“ nur für Dich.
„Yoga geht weiter, auch nachdem du deine Yogamatte auf-
gerollt hast.“ (Zubin Atré)
Kursnr.: 306 473 21
Tagesveranstaltung
Dozentin: Nicole Bader
Termin: Samstag, 15. Juni, 9.00 – 14.30 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 57,-

Farbenspiel im Wasserschloss – Ein Kunstwochenende auf
der Burg Kalteneck

Zwei Tage freie Malerei, geleitet von
der Neugier und Lust an der Entwick-
lung und Erforschung eigener Positio-
nen. Ohne thematische Einschrän-
kungbietet dieserKursdieMöglichkeit
entsprechend des persönlichen Inter-
esses verschiedene Bildkonzepte

auszuprobieren. Ob nach inneren Bildern, nach Gesehenem und
Erlebtem oder kreativ nach Vorlagen und Zeichnungen, ob ge-
genständlich oder abstrakt, improvisierend oder konstruierend,
das hängt vom eigenen Temperament und vom persönlichen
künstlerischen Ausdruckswillen ab. Wir experimentieren mit Ma-
terialien wie Spachtelmasse und Sand; wischen, kratzen und
übermalen. Der Schwerpunkt liegt auf der Malerei mit Acrylfarben
auf großer Leinwand ab 60x80 cm. Für einen leichten Einstieg
werden unkonventionelle, aber bewährte malerische Übungen
angeboten.
Materialliste bei Anmeldung.
Kursnr.: 236 800 21
Vorkenntnisse sind von Vorteil
Dozentin: Annette Rappold
2 Termine: Samstag, 29. Juni, 10.00 – 17.00 Uhr und Sonntag,
30. Juni, 10.00 – 16.00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Burg Kalteneck
Gebühr: Euro 96,-, maximal 10 Teilnehmer

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Dienstag und Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr
Tel. (07034) 4250 oder E-Mail: pfarramt.hildrizhausen@elkw.de
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein Ge-
spräch zur Verfügung. Sie erreichen ihn unter (07034) 4250 oder
per E-Mail unter ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de.
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Wochenspruch
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich
alle zu mir ziehen. (Johannes 12,32)

Sonntag, 12. Mai (Exaudi)
10.00 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus
14.00 Uhr Taufe Levi Bartel, Nikomedeskirche
18.00 Uhr Abendgottesdienst (Pfarrer Roß und DRK-Team),

Nikomedeskirche
Kollekte: Hospizmobil

19.30 Uhr Kontemplation, Gemeindehaus

Montag, 13. Mai
17.00 Uhr Jungscharen Klassen 1-4, Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates, Gemeindehaus

Dienstag, 14. Mai
20.00 Uhr Hauskreis, „Was uns Petrus sagen wollte: An der

Grenze zwischen Hoffnung und Erfüllung (2. Petrus
2, 4-10a)“, Gemeindehaus

Mittwoch, 15. Mai
16.00 Uhr Konfi Plus, Friedhof

Donnerstag, 16. Mai
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 17. Mai
9.45 Uhr Miniclub, Gemeindehaus (Seiteneingang links hinten)
19.30 Uhr Frauentreff, Handlettering-Workshop,

Gemeindehaus

Abendgottesdienst mit dem Hospizmobil
Am kommenden Sonntag, 12. Mai feiern wir um 18.00 Uhr einen
Abendgottesdienst mit einem besonderen Thema. Ein DRK-Team
des Herzenswunsch-Hospizmobils und des Ortsvereins gestaltet
den Gottesdienst mit (siehe dazu unten). Der DRK-Kreisverband
kann mit seinem Hospizmobil schwerstkranken Personen einen
Herzenswunsch erfüllen. Es ist bei den meisten Personen der
letzte Wunsch. Das ist auch das Thema der Predigt von Pfarrer
Roß. Musikalisch vielfältig mit Klassik und Pop wird der Gottes-
dienst durch Orgel- und Gitarrenklänge. Das Hospizmobil selbst
wird vor Ort sein und kann besichtigt werden. Die Kollekte ist für
eben dieses Hospizmobil bestimmt.

Mit unswerben Sie clever!

www.krzbb.de
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Ein letzter Wunsch
Abendgottesdienst mit dem

Herzenswunsch-Hospizmobil des DRK

Sonntag - 12. Mai 2024 - 18 Uhr
Nikomedeskirche Hildrizhausen

oder als Livestream und 24/7 online auf
www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Das Hospizmobil kommt nach Hildrizhausen
Am kommenden Sonntagabend, 12. Mai kommt das Herzens-
wunsch-Hospizmobil des DRK Böblingen zu uns nach Hildriz-
hausen.
Wenn ein Mensch weiß, dass er vielleicht nicht mehr lange zu
leben hat, wünscht er sich manchmal nichts sehnlicher, als ein
letztes Mal an einem speziellen Ort zu sein oder an einem beson-
deren Ereignis teilnehmen zu können. Mit seinem Hospizmobil ist
das DRK in der Lage, einen solchen letzten Wunsch mit liebevol-
ler kompetenter Begleitung zu erfüllen.
Sie haben am Sonntag vor dem Abendgottesdienst von 17.30-
18.00 Uhr und direkt im Anschluss daran von 19.00-19.30 Uhr
die Möglichkeit, einen Blick in das Herzenswunsch-Hospizmobil
werfen und mit den Mitgliedern des Teams reden. Das Hospiz-
mobil parkt direkt an der Kirchhofmauer in der Hölderlinstraße.

Herzenswunsch-Hospizmobil des DRK Böblingen

Kinderkirche

Die Kinderkirche findet auch an diesem Sonntag, an dem es für
die Erwachsenen ja einen Abendgottesdienst gibt, von 10.00 Uhr
bis 11.20 Uhr im Gemeindehaus statt. Wir freuen uns auf viele
Kinder zwischen 4 und 12 Jahren! Herzliche Einladung!

Kollektendank

Die Teilnehmer des Konfirmationsgottesdienstes am letzten
Sonntag gaben 784 Euro für das Weltmissionsprojekt „Straßen-
kinderheim Muhabba“ im Südsudan. Wir bedanken uns herzlich
bei allen Geberinnen und Gebern!

Sitzung des Kirchengemeinderates

Am Montag, 13. Mai trifft sich um 19.30 Uhr der Kirchengemein-
derat zu seiner nächsten Sitzung im Gemeindehaus. Die Tages-
ordnung stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Zum öf-
fentlichen Teil der Sitzung sind Sie herzlich eingeladen.

Handlettering-Workshop im Frauentreff

Am Freitag, 17. Mai findet um 19.30 Uhr im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde in Hildrizhausen ein Handlette-
ring-Workshop mit Anke von himmelHOCH.art statt, veranstaltet
vom Frauentreff.

Du hast Lust dich kreativ auszuprobieren? Dann ist das dein
Abend. Du brauchst keine Vorkenntnisse. Der Kostenbeitrag ein-
schließlich des Materials beträgt 15,00 Euro.

Anmeldung bitte via Frauentreff-Hildrizhausen@gmx.de, wo man
auch weitere Infos erhält.

Workshop mit Anke von himmelHOCH.art

Du hast Lust dich kreativ auszuprobieren?

Dann ist das dein Abend.

Du brauchst keine Vorkenntnisse.

Unkostenbeitrag inklusive Material: 15,- Euro.

Anmeldung+Info: Frauentreff-Hildrizhausen@gmx.de.

Veranstalter: Frauentreff der evang. Kirchengemeinde Hildrizhausen
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Unsere Neukonfirmierten
Am vergangenen Sonntag feierten folgende jungen Leute ihre
Konfirmation in Hildrizhausen.

Konfirmanden 2024

V.l.n.r. vorne: Isabelly Baumann, Lina Birtel, Paula Häußler, Leonie
Binder, Lotta Häußler, Anna-Lena Horrer, Mia Merz.
Hintere Reihe: Pfarrer Andreas Roß, Ruben Braun, Elena Seiler,
Henry Braun, Annika Witzke, Silas Horrer, Viktoria Rickert.

Foto: Hubert Holzner
Wir gratulieren den Konfirmierten zu ihrem Fest!

Zeltlager 2024: Jetzt anmelden!
Das Zeltlager der Evangelischen Jugend findet in den Sommer-
ferien vom 5. bis 10. August 2024 bei Weil im Schönbuch statt.
Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren.
Weitere Informationen zur Anmeldung und zum Zeltlager sind im
Pfarramt Hölderlinstr. 12, Telefon 07034-4250 oder per E-Mail an
zeltlager@evangelische-kirche-hildrizhausen.de, sowie auf der
Homepage der Kirchengemeinde unter
www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de erhältlich.

[Hier eingeben]
www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Katholische Kirchengemeinde
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung
7. Sonntag der Osterzeit, 12. Mai 2024
10.30 Uhr Holzgerlingen Wortgottesfeier (Frau Kautz)

Kollekte: Projekte der „Geh-hin-Kirche“
Verkauf von GEPA-Artikeln

Mittwoch, 15. Mai 2024
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 17. Mai 2024
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim
18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht

im Haus am Ziegelhof

Samstag, 18. Mai 2024 – Pfingsten
18.00 Uhr Hildrizhausen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Pfingst-Sonntag, 19. Mai 2024
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

(neues Liederbuch)
anschl. Kirchhofschwätzle
† Josefine Dollak
Kollekte: Renovabis
Verkauf: GEPA-Artikel

18.00 Uhr Holzgerlingen Maiandacht Abendlob (Vesper)
(Pfr. Feil)

Pfingst-Montag, 20. Mai 2024
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

(neues Liederbuch)

Mittwoch, 22. Mai 2024
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 24. Mai 2024 kein Gottesdienst

Dreifaltigkeits-Sonntag, 26. Mai 2024
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

mit Taufe von Cataleya und Aurelia Milley,
Jakob Trost, Nikhil Karl und
Navina Anna Viswanathan
Kollekte: Katholikentag,
Verkauf von GEPA-Artikeln

Mittwoch, 29. Mai 2024
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 30. Mai 2024 – Hochfest des Leibes und Blutes
– Fronleichnam

9.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
auf der Schillerhöhe mit Prozession (bei schlech-
tem Wetter in der Erlöserkirche
Kollekte: je 50 % Jugendarbeit und Sozialarbeit
anschließend Gemeindefest im Kirchgarten

Freitag, 24. Mai 2024 kein Gottesdienst

Sonntag, 2. Juni 2024
10.30 Uhr HildrizhausenWortgottesfeier (Frau Kautz)

Beerdigungsdienst
7. bis 10. Mai 2024: Pfr. Feil
14. bis 17. Mai 2024: Pfr. Kokaya, Tel. 07157 – 7053789
21. bis 24. Mai 2024: Pfr. Feil
28.+29.+31. Mai 2024 Pfr. Feil
4. bis 7. Juni 2024 Pfr. Feil
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KGR Sitzung am 15. Mai 2024

Herzliche Einladung zur öffentlichen Kirchengemeinderatssitzung
am 15. Mai 2024 ab 19.30 Uhr im Bischof-Sproll-Haus Holzger-
lingen.

Renovabis-Pfingstaktion am 18. /19. /20. Mai 2024
(für Ukrainer)

Bereits seit zwei Jahren ist jetzt der grausame Angriffskrieg Russ-
lands gegen die Menschen in der Ukraine brutaler Teil unserer
Gegenwart. Seither wurden Zehntausende Ukrainerinnen und
Ukrainer Opfer von Menschenrechtsverletzungen, von Folter und
Vergewaltigung. Viele haben ihr Leben verloren. Millionen Men-
schen sind auf der Flucht. Dem kirchlichen Hilfswerk Renovabis
ist es wichtig, dass wir den vielen Notleidenden und traumati-
sierten Menschen in der Ukraine über unser breites und stabi-
les Netzwerk weiterhin helfen, unter anderem durch Projekte zur
psychosozialen Begleitung von Kindern, Flüchtlingsfamilien und
anderen besonders vom Krieg betroffenen Menschen.

Regelmäßig informieren wir darüber, etwa auch auf unserer Inter-
netseite www.renovabis.de/ukraine

Angesichts der Bilder von Krieg und Zerstörung in der Ukraine
und in anderen Teilen der Welt ist die Sehnsucht nach Frieden
groß.

Es braucht für Frieden unseren Einsatz.

Die Renovabis-Pfingstaktion 2024 steht unter dem Leitwort

„Damit Frieden wächst. DU machst den Unterschied“.

Die Pfingstkollekte in allen Gottesdiensten am 18./19./20.5.2024
erfolgt zugunsten der Menschen im Osten Europas.

Fronleichnam, Donnerstag 30. Mai 2024
Die Rom-Wallfahrer servieren Kaffee und Kuchen (auch zum Mit-
nehmen) im Bischof-Sproll-Haus. Der Erlös kommt Ihnen zugute.

Wir suchen – wir suchen – wir suchen
Wir suchen noch Helfer und Helferinnen für verschiedene Berei-
che bei diesem Fest (wie z.B. Auf- und Abbau, Getränke – und
Essensausgabe, Grillen, Küchendienst usw.).
Nähere Auskunft und Anmeldung zum Helfen im Pfarrbüro! Vielen
Dank im Voraus.

Seelsorgeeinheit
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Aktion Tafelkiste

„Tafelkiste“ sagt Danke!
Kleine Spende, große Hilfe!

TTTTaaaaffaffafffeefeefeeellellelll----
KKKKiiiissississsttsttsttteeee

Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin,
der Bedarf an Lebensmitteln steigt ständig.

Die Kunden des Tafelladens BB danken es Ihnen.

Bitte beachten Sie bei Ihrer Spende:
Selbstgekochte Marmelade

sowie Lebensmittel mit abgelaufenem Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD)
dürfen im Tafelladen weder verkauft noch verschenkt werden.
Bitte ersparen Sie uns die Entsorgung dieser Lebensmittel.

Danke.

Katholische Kirchengemeinde
-Sozialausschuss-

Pfingstnovene ab dem 15.05.2024

Wanderwallfahrt 8. Juni 2024
Liebe Gemeindemitglieder der SE Schönbuchlichtung,

zur Wanderwallfahrt „Von Kapelle zu Kapelle“ am Samstag, 8. Juni 2024 laden wir herzlich ein.

Treffpunkt: 8.30 Uhr an der Heilig-Kreuz-Kirche in Schönaich (Reisesegen in der Kirche)

In diesem Jahr möchten wir die geistige Heimat unserer Diözese, Rottenburg und Umgebung erwandern.
Dies geschieht in einer Rundwanderung um Rottenburg, beginnend an der Altstadtkapelle von Rottenburg,
über den Sebastian-Blau-Weg oberhalb des Neckars Richtung Niedernau und dann zumWeggental mit der
Wallfahrtskapelle. Der Dom mit Bischofssitz in Rottenburg wird weiterer Zielpunkt unserer
Wanderwallfahrt sein und überm Neckar drüben die schöne Stiftskirche St. Moriz.

Der Wanderweg geht rauf und runter, ca. 9 km mit 90m Höhenunterschied. Es sind gute Wege, meist
Naturwege, aber auch „Stäffele“ dabei. Wir wandern langsam, sodass jeder mitkommt und wir Zeit für
Gespräche und Kennenlernen haben. Wir freuen uns auf Sie!

Bitte bringen Sie ausreichend Getränke und Vesper für unterwegs mit, sowie feste Schuhe und evtl.
Regenkleidung.

Zum Abschluss gibt es wie immer eine gemeinsame Einkehr (ca.17 Uhr). Wir essen zusammen in
Rottenburg in der Gaststätte Hirsch. Das Essen und die Busfahrt sind im Preis inbegriffen.

Geplante Rückkehr in Schönaich: ca. 20.00 Uhr

Kosten: Erwachsene 25 €, Kinder bis 10 Jahren 12,50 €

Bitte melden Sie sich baldmöglichst verbindlich an:
Kath. Pfarrbüro Schönaich, Tel. 07031-655685, Mail: kathpfarramt.schoenaich@drs.de
Bitte überweisen Sie den Betrag auf das Konto der Kath. Kirchenpflege, Stichwort " Wanderwallfahrt 2024",
Konto Nr.: DE84 6039 0000 0600 1500 03 (Vereinigte Volksbank eG)

Ökumenisches Frühstückstreffen am 14. Mai 2024
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Dekanat / Diözese / Verschiedene Veranstaltungshinweise:

Verband Katholisches Landvolk e.V.

• „Die Quellen deiner Kraft – Selbstwert stärken und Gefühle
klären“
Schreib- und Mal-Workshop für Frauen von Samstag, 11. Mai
bis Sonntag, 12. Mai 2024 im Johann-Baptist-Hirscher-Haus,
72108 Rottenburg a.N.
Nähere Information unter: www.Mal-Weise.de oder über Tel.
0711 9791-4580, E-Mail: vkl@landvolk.de

• Pilgerreise mit dem Bus nach Lourdes
vom 5. bis 12. Juni 2024
Nähere Informationen und Anmeldung bei der Diözesanpilgers-
telle, Strombergstr. 11, 70188 Stuttgart, Internet:
www.pilgerstelle-rs.de, Tel. 0711 2633-1233,
E-Mail: pilgerstelle@caritas-dicvrs.de

• Bergtour im Tannheimer Tal in Österreich
Unter der Leitung von Manfred und Marianne Mader findet eine
Bergtour auf die Landsberger Hütte statt vom 22. bis 23. Juni
2024.
Anmeldung bis zum 7. Juni 2024 unter vkl@landvolk.de oder
unter Tel. 0711 9791-4580.

1 und 2. Juni: Fronleichnam – intensiv – kreativ für junge Frauen
(18 bis 30 Jahre) vom 1. – 2. Juni auf der Liebfrauenhöhe

8. und 9. Juni – Tag der Frau – „freier, gelassener, stärker –
Schritte zu einem Leben in Balance“

Am 8. und 9. Juni können Frauen jeden Alters im Schönstatt-
Zentrum Liebfrauenhöhe beim „Tag der Frau“ ihrem Charisma
als Frau nachspüren. Vortragsimpulse und alternative Workshop-
Angebote inspirieren zu einem Lebensstil der Gelassenheit und
eines zuversichtlichen Gottvertrauens.

Zum Thema des Tages spricht Sr. M. Caja Bernhard, Referentin in
der Schönstatt-Frauenbewegung.

Das inhaltliche und zeitliche Angebot ist an beiden Tagen gleich.

Beginn: 11.00 Uhr, Ende gegen 16.30 Uhr

Anmelde-Adresse: TagderFrau@liebfrauenhoehe.de, WhatsApp:
0151 6784 9009; Info-Hotline: 0 74 57 / 69 73 852

Wichtiger Hinweis: Bei Anmeldung bis zum 05. Juni werden
3 Euro Ermäßigung auf die Teilnahmegebühr gewährt.

Herzliche Einladung zum Freudenfest auf der Liebfrauenhöhe

Wir, die Schönstattjugend in der Diözese Rottenburg-Stuttgart,
veranstalten wieder ein Freudenfest im Schönstattzentrum Lieb-
frauenhöhe bei Rottenburg.

Dieses Jahr findet es am Sonntag, 7. Juli 2024 statt.

Das Freudenfest ist ein Tag für Kinder im Alter zwischen 8 und
11 Jahren, speziell für Erstkommunionkinder.

Die Kinder erwartet ein buntes Programm:

ein Theaterstück, eine Spielstraße, eine Gesprächsrunde zum
Thema des Tages und die gemeinsame Feier des Gottesdienstes.

Das Thema in diesem Jahr lautet „Jesus, Du meine Sonne!“.

Für Eltern und jüngere Geschwister sowie für Begleitpersonen
gibt es ein Alternativprogramm.

Link direkt zur Anmeldung: https://bit.ly/Anmeldung-Freudenfest

Weitere Veranstaltungshinweise siehe auch unsere Homepage
und die Aushänge.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag: 16.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag: 9.00 bis 11.00 Uhr und
Freitag: 9.30 bis 10.30 Uhr

Telefon (0 70 31) 7 47 00, Fax (0 70 31) 74 70 10

E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de

Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Telefon (0 70 31) 74 70 20 oder 41 98 01,
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer

E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de
Telefon (0 70 31) 74 70 13 (freitags 9.30 bis 11.30 Uhr)

Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas

Telefon (07031) 74 7014
Email an Anne-Katrin.Thomas@drs.de

Jugendreferent Florian Sehmisch

Werktags zwischen 10.00 bis 16.00 Uhr
Telefon oder WhatsApp/Signal (01 52) 05 98 61 01
E-Mail an Florian.Sehmisch@drs.de
oder über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Pfarrbüro Holzgerlingen: Telefon (0 70 31) 7 47 00
E-Mail: kathpfarramt.holzgerlingen@drs.de

Hausmeisterin in Altdorf:

Gabriela Fluhr-Rotterschmidt, Telefon (0151) 65 47 23 65
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Katholische italienische Gemeinde
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15
WhatsApp: (01 51) 42 01 17 60
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Samstag, 11. Mai
18.00 Uhr Bibelkurs im Großen Saal in Schönaich

Sonntag, 12. Mai
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Während des Gottesdientes wird das Kind Samue-
le Napolitano getauft.
Eltern: Giuseppe Napolitano, Nadia Pappalardo
Taufpate: Annamaria Barresi

Sonntag, 19. Mai
11.00 Uhr Gottesdienst in Weil im Schönbuch – Die Messe

fällt aus!!!!

Sonntag, 26. Mai
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Sonntag, 2. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich, IT/DE

Sonntag, 9. Juni
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Sonntag, 16. Juni
11.00 Uhr Gottesdienst in Holzgerlingen

Während des Gottesdientes wird das Kind Loris
Ragusa getauft.
Eltern: Angelo Ragusa, Cristina Ragusa
Taufpaten: Daniela Berretta, Sabrina Schmalz

Neuapostolische Kirche
Süddeutschland K.d.ö.R.
Gemeinde Ehningen, Altdorfer Weg 11
Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Jahresmotto 2024: „Beten wirkt!“

Donnerstag, 9. Mai 2024 (Christi Himmelfahrt)
9.30 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen
10.00 Uhr Jugendgottesdienst in Renningen,

Alemannenstraße 24
17.00 Uhr Beginn des Süddeutschen Kirchentages (SKT)

in Karlsruhe

Link zum SKT-Programm: www.skt2024.de/programm

Sonntag, 12. Mai 2024
9.30 Uhr Gottesdienst in Böblingen
11.00 Uhr SKT-Abschlussgottesdienst in Magstadt, Goethe-

straße 14
gegen 14.00 Uhr: Ende des Süddeutschen Kirchentages (SKT)

Dienstag, 14. Mai 2024
20.00 Uhr Proben der Gemeindechöre in Ehningen und Böb-

lingen

Mittwoch, 15. Mai 2024
20.00 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Sonntag, 19. Mai 2024 (Pfingsten)
10.00 Uhr Übertragung des Pfingstgottesdienstes mit

Stammapostel Jean-Luc Schneider aus Luzern
nach Ehningen und Böblingen

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland K.d.ö.R. sind im Internet unter www.nak-sued.de zu
finden.
Informationen zum Süddeutschen Kirchentag (SKT) sind im Inter-
net unter www.skt2024.de zu finden.

Teilen Sie Ihr Glückmit anderen.

www.krzbb.de
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Aus dem Vereinsleben

Freiwillige Feuerwehr

Dienste im Mai
Mittwoch, 15.05. L-Dienst 19.30 Uhr
Freitag, 17.05. JFW 18.30 Uhr
Samstag, 18.05. Zug 2 18.00 Uhr

Jugendrotkreuz zu Gast bei unserer Jugendfeuerwehr
Am vergangenen Freitag hatten wir bei der Jugendfeuerwehr ei-
nen ganz besonderen Dienst. Kai und Paolo vom Jugendrotkreuz
Ortsverein Holzgerlingen und Altdorf kam mit dem Rettungswa-
gen nach Hildrizhausen und gestalteten einen Dienst bei uns. Wir
teilten uns in zwei Gruppen auf. Bei der einen Station wurde uns
gezeigt, was alles im Rettungswagen steckt. Das Wissen haben
wir schon gleich gebraucht, denn es galt eine Dummy-Person zu
retten, die im Treppenhaus gestürzt ist. Die andere Station hat-
te das Thema Reanimation. Wann reanimieren wir eigentlich und
wie funktioniert das? Auch das reanimieren selbst haben wir zum
Takt von „staying alive“ geübt.

Ein ganz großes Dankeschön geht an den Ortsverein Holzger-
lingen und Altdorf, die sich ein super tolles Programm für uns
überlegt und für einen Einblick in ein weiteres wichtiges Ehrenamt
gegeben haben.

Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz –
2023 über 18 Millionen Euro erstritten
Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz
zu den Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederserviceleistun-
gen des Sozialverbands VdK. 2023 gab es einen neuen Rekord
an sozialrechtlichen Beratungen in Baden-Württemberg – über
68.000. Dabei wurden 12.200 Widersprüche und Klagen durch
die VdK-Juristen eingereicht sowie Berufungen eingelegt. Die
vom VdK eingelegten Rechtsmittel richteten sich beispielsweise
gegen Bescheide der Landratsämter in Sachen Schwerbehin-
dertenanerkennung, gegen Rentenbescheide, gegen abgelehnte
Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen oder auch gegen
Entscheidungen der Pflegeversicherungen. Dabei erstritten die
68 hauptamtlichen VdK-Juristen im Südwesten letztes Jahr 18,4

Millionen Euro an Nachzahlungen für die Mitglieder – ein weiterer
Höchstwert. Ebenso gab es einen Höchststand bei den VdK-Mit-
gliederzahlen in Baden-Württemberg. Im Jahr 2023 kamen weite-
re 8.400 Männer und Frauen dazu. Dem VdK-Landesverband ge-
hören erstmals in seiner Geschichte über 260.000 Menschen an.
Ortsvorsitzende Gerlinde Messer, Telefon 07034 7932
Bitte vormerken: Tagesausflug am 26. Juni 2024

Verein für Hilfe,
Pflege und Begegnung
Hildrizhausen e.V.

Haben Sie an einzelnen Tagen Zeit und möchten sich
ehrenamtlich engagieren?
Die Nachbarschaftshilfe des Vereins für Hilfe, Pflege und Be-
gegnung e.V. betreut beispielsweise Seniorinnen, Senioren
sowie Kinder. Angefragt werden unter anderem Fahrten und
Begleitung bei Arztterminen, ins Krankenhaus, zu Anwen-
dungen oder Einkäufen. Der Bedarf steigt und die Nachbar-
schaftshilfe sucht daher dringend

Nachbarschaftshelfer*innen
mit Führerschein

Wenn Sie sich in einem netten Team engagieren wollen,
tagsüber angefragt werden können, Freude am Umgang mit
Menschen und an einer interessanten sowie erfüllenden Tä-
tigkeit haben, freuen wir uns auf Sie!

Die Nachbarschaftshilfe hat ein Dienstfahrzeug. Die Einsätze
können auch mit dem eigenen PKW gefahren werden, dann
werden die gefahrenen Kilometer erstattet. Für Ihr ehren-
amtliches Engagement erhalten Sie eine finanzielle Anerken-
nung.

Für eventuelle Rückfragen vorab oder Interesse an dieser
Tätigkeit melden Sie sich bei Koordinatorin Birgit Förstner
telefonisch unter 01 59 01 38 73 81 oder per E-Mail unter
nachbarschaftshilfe@hipflebe.de.

DLRG Hildrizhausen

23 neue Rettungsschwimmer ausgebildet
Am 27. und 28. April konnte die DLRG
Herrenberg bei einem Kompaktkurs
23 neue Rettungsschwimmer ausbil-
den. An den beiden Vormittagen wur-
den jeweils die notwendige Theorie-
themen vermittelt. Ins Herrenberger
Hallenbad ging es am Samstagnach-
mittag, dort wurden die ersten

schwimmerischen Prüfungsleistungen erbracht.
Für den zweiten Teil der Praxis mussten die Teilnehmer und Aus-
bilder am Sonntagnachmittag ins Hallenbad Weil der Stadt fah-
ren, da dort die vorgeschriebene Beckentiefe gegeben ist. Am
frühen Abend konnten sich die frischgebackenen Teilnehmer
dann über ihr Rettungsschwimmabzeichen Silber freuen.
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Die Wachsaison kann beginnen!
Am Samstag, 04. Mai 2024 stand für
die Wachleiter und Wachgänger der
DLRG Herrenberg die jährlich erfor-
derliche Wacheinweisung im Natur-
freibad in Herrenberg und im Freibad
in Hildrizhausen an.
In diesem Jahr hatte sich unser Orga-

Team etwas Besonderes überlegt – zunächst musste ein Quiz in
Zweiergruppen im Naturfreibad durchgeführt werden.
Das Quiz führte unsere Rettungsschwimmer an für sie relevante
Orte im Freibad, an welchen verschiedene Fragen zu beantwor-
ten waren.
Diese betrafen unteranderem die unterschiedlichen Wassertie-
fen, besondere Gefahrenpunkte im Bad oder auch die Rettungs-
zufahrten und Wege für den potenziellen Einsatz des Rettungs-
diensts.
Im Anschluss wurden die Fragen gemeinsam besprochen und
durch weitere Informationen ergänzt.
Am Nachmittag machte sich noch eine kleinere Gruppe auf den
Weg ins Freibad in Hildrizhausen um auch dort das Bad zu be-
sichtigen und die örtlichen Bedingungen zu besprechen.
Durch die Wacheinweisung sind die ehrenamtlichen Rettungs-
schwimmer der DLRG bestens auf den Wachdienst vorbereitet
und die Wachsaison kann beginnen.

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

Abteilung Fußball

Neues aus der Abteilung Fußball

Rückblick auf das vergangene Wochenende:
TSV Frauen – TSG Wittershausen 0:5 (0:2)
Den Rückenwind aus dem Sieg gegen den TSV Frommern II
wollten wir auch für das anstehende Heimspiel gegen die TSG
Wittershausen mitnehmen. Aufgrund einiger Ausfälle mussten
wir jedoch erneut improvisieren und unsere Defensive umbauen.
In neuer Formation taten wir uns schwer ins Spiel zu kommen
und waren sowohl im Kopf als auch mit den Beinen meist einen
Schritt zu spät. So konnten die Gäste kombinieren und mit lan-
gen Bällen mehrfach gefährlich vor unser Tor kommen. In der 18.
Minute setzte sich die TSG nach einer Balleroberung im Mittel-
feld durch, während Innenverteidigerin Saskia nach dem Zwei-
kampf mit der Wittershausener Stürmerin verletzt liegen blieb,
spielten diese ihre Überzahl aus und erzielten das 0:1. Nach dem
Gegentreffer taten wir uns nicht leichter. Nach 26 Minuten er-
spielten wir uns schließlich die erste Ecke, die Aleksandra auf
die Querlatte setzte. Auch in der weiteren Spielzeit machten die
Gäste das Spiel, weitere Gegentreffer konnten wir aber vorerst

verhindern. Nach 44 Minuten schlug der Ball dann doch ein wei-
teres Mal ein, die TSG setzte sich über die linke Seite durch, die
Fußabwehr von Torhüterin Lea prallte zurück zur Stürmerin, die
zum 0:2 einschob. In der zweiten Halbzeit blieben die Gäste ge-
dankenschneller und es gelang uns weiterhin nicht, die Partie in
die eigene Hand zu nehmen. Direkt nach Wiederanpfiff rettete
Außenverteidigerin Norma nach einem Freistoß in höchster Not.
In der 54. Minuten konnten wir uns dann doch einmal offensiv
durchsetzen. Norma verteidigte eine Ecke per Kopf zu Büsra,
die Elke in den Lauf spielte. Elke steckte in die Tiefe auf Hele-
na durch, die jedoch an der gegnerischen Torhüterin scheiterte.
Nach einer knappen Stunde zog uns Witterhausen mit dem 0:3
endgültig den Stecker. So folgte nur wenige Minuten später das
0:4, kurz vor Schluss dann auch noch das 0:5. In der 88. Minute
hatte Hannah schließlich noch die Chance auf den Ehrentreffer,
verfehlte jedoch knapp. Mit der 0:5 Niederlage und einer ausbau-
fähigen Leistung sind wir auf dem harten Boden der Regionenliga
zurück. Mit nun 12 Punkten Rückstand auf den Relegationsplatz
und dem deutlich schlechteren Torverhältnis ist der Klassenerhalt
auch rechnerisch nicht mehr möglich. Für die nächsten Spiele gilt
es aber trotzdem, um jedes Tor und jeden Punkt zu kämpfen, und
uns mit guten Leistungen zu verabschieden.

SV Magstadt II – TSV Hildrizhausen II 5:2 (2:2)
Gegen den SV Magstadt II, der nur zwei Tabellenplätze über der
zweiten Mannschaft steht, sollte nach dem knappen Spiel gegen
den FV Grün-Weiß Ottenbronn II wieder ein Sieg her. Trotz früher
Führung des SV Magstadt II ließ die Zweite nicht nach und so
konnte Tim Moltenbrei in der 31. Minute ausgleichen. Auch den
wenige Minute später erlittenen Rückstand konnte der TSV in
Person von Andreas Vidmar aufholen und so gingen beide Teams
mit zwei Treffern in die Halbzeitpause. Die zweite Hälfte gehörte
dann allerdings Magstadt, die mit drei weiteren Toren die TSV-
Niederlage festmachten. Im nächsten Spiel empfängt die Zweite
den SV Deckenpfronn II, die aktuell mit 56 Punkten an der Spitze
der Tabelle stehen.

TSV Hildrizhausen – SV Bondorf 4:1 (3:0)
Am vergangenen Sonntag war der SV Bondorf zu Gast in Hau-
sen. Das Spiel versprach gemäß Tabelle ein spannendes zu wer-
den: Nur drei Punkte trennten den TSV und den SV. Allerdings
machte unsere Erste schnellen Prozess: Nach 30. Minuten stand
es bereits 3:0 durch Sascha Reichardt, Robin Kaiser und Lukas
„Flash“ Frolik. Trotz Anschlusstreffer der Bondorfer in der 58. Mi-
nute kamen die Gäste nicht an das 3:0 heran. Schlussendlich
machte Robin Kaiser durch ein Tor in der 73. Minute den Sack zu.
Damit steht die Erste mit 46 Punkten auf Tabellenplatz 5.

Unterstützt unsere Aktiven bei den kommenden Spielen:
So., 12.05. um 10.30 Uhr: SG Glatten/Hopfau – TSV Frauen

So.,12.05. um 13.00 Uhr: TSV II – SV Deckenpfronn

So., 12.05. um 13.00 Uhr: SV Nufringen II -TSV I

Die nächsten Veranstaltungen des Gesamtvereins:
13.06. bis 16.06.: 100 Jahre TSV Hildrizhausen

Lust auf Fußball im besten Verein?
Wir sind immer auf der Suche nach Mitspielerinnen und Mitspie-
ler! Alter, Größe oder Fußballerfahrung spielen dabei keine Rolle,
wir freuen uns auf jeden und jede, der/die Lust hat, Fußball zu
spielen. Interesse? Dann schau doch einfach mal unverbindlich
im Probetraining vorbei!

Trainingszeiten:
Herren: Di./Do. 19.00 – 20.30 Uhr

Frauen: Di. 19.00 – 20.30 Uhr / Fr. 18.30 – 20.00 Uhr

Die Trainingszeiten der Jugend findest du auf der Homepage der
Abteilung Fußball.
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F-Junioren

4. Spieltag Rückrunde F1-Jugend in Weil im Schönbuch
am Sonntag, 05. Mai 2024

Nachdem der zweite Spieltag wetterbedingt abgesagt wurde und
es beim dritten ein Missverständnis gab, welches dazu führte,
dass wir nicht teilnehmen konnten, freuten wir uns auf den vier-
ten und eigentlich letzten Spieltag in dieser Rückrunde in Weil im
Schönbuch. Eigentlich, da der abgesagte Spieltag noch nach-
geholt werden soll.

Und so starteten beide Mannschaften gleichzeitig mit den ersten
Spielen in den Spieltag. Die Einstellung stimmte von Beginn an
und so konnten wir gegen den Gastgeber als Sieger, gegen unse-
ren Nachbarn aus Altdorf mit einem Unentschieden vom Platz
gehen. Anschließend folgten bei TSV 1 weitere drei Siege und ein
Unentschieden, bei TSV 2 ein weiteres Unentschieden, ein Sieg
und zwei Niederlagen. Hervorzuheben sind die insgesamt 28 ge-
schossenen Tore, die sich wie beim letzten Spieltag wieder auf
neun verschiedene Torschützen verteilen. Bis auf ein Spiel war es
eine durchweg konzentrierte Leistung unserer Mannschaften, auf
die sie sehr stolz sein können.

Bedanken möchten wir uns natürlich wieder bei den zahlreich er-
schienenen TSV Anhängern. Ob der zweite Spieltag nachgeholt
wird, steht noch nicht final fest. Sollte er stattfinden, wird er vor-
aussichtlich auf den 09. Juni 2024 fallen.

Ergebnisse:

Spvgg Weil im Schönbuch – TSV 1 0:2

TSV 2 – TV Altdorf 1:1

TSV 2 – Spvgg Weil im Schönbuch 2 2:3

TSV 1 – TV Gültstein 4:2

SV Magstadt – TSV 2 3:3

TSV 1 – USYS Acad. Stgt/Hild. 2:2

TSV 2 – SV Affstätt 1:3

TSV Grafenau – TSV 1 2:4

Spvgg Aidlingen – TSV 2 1:2

TSV 1 – TSV Schönaich 7:0

Es spielten (Tore):

Julian Bissinger (9), David Grbavac (2), Maurice Hahn (1), Maver-
ick Kapperman, Maxim Keim (1), Lion Kovacs (2), Dario Nevese-
lov, Ben Schillaci, Marco Schmickl (9), Mika Schoening (2), Mats
Schütz, Naim Türkoglu (1), Sila Üresin (1)

HandballSpielGemeinschaft

HSG Geschäftsstelle
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
vorstand@hsg-Schoenbuch.de

Ergebnisse vom Wochenende

1.Männer, Verbandsliga
HSG Schönbuch – TSV Altensteig 31:31

1.Frauen, Landesliga 2
HSG Schönbuch – HSG Hoss-Meß. 33:31

2. Männer, Bezirksklasse
SV Bondorf – HSG Schönbuch 33:28

3.Männer, Kreisliga A
HSG Schönbuch 3 – SG Nebringen-Reusten 27:22

Jahreshauptversammlung
der HSG Schönbuch

am 26. Juli 2024,
19.00 Uhr

im Foyer der Schönbuchsporthalle
in Holzgerlingen

1 Vorstand, Wolfgang Koring
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Parteien und Wählervereinigungen

CDU Ortsverband Hildrizhausen

Kandidaten für den Gemeinderat stellen sich vor
Wir laden Sie herzlich zum gemeinsamen Austausch und persön-
lichen Treffen mit unseren Kandidaten am

Samstag, 18. Mai 2024 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
beim Getränkemarkt Zwirner, Hohenzollernstraße 2, ein.
Kommen Sie mit den Hildrizhausener Kandidaten der CDU für
den Gemeinderat und Kreistag ins Gespräch. Wir wollen uns mit
Ihnen über die Themen austauschen, die Sie bewegen.

v.l. Bernd Schneider, Carola Tomenendal, Simon Brösamle, Jür-
gen Prommer, Christoph Güntner, Martin Horrer, Corinna Gauß,
Eric Weber, Gerhard Hahn

Wir freuen uns sehr, dass auch unser Bundestagsabgeordneter
und Kreistagskandidat, Marc Biadacz, wird von 10.00 Uhr bis
11.00 Uhr für Gespräche und Diskussionen an unserem Stand
zur Verfügung steht.
Wir freuen uns auf die Gespräche mit Ihnen!

Mitteilungen anderer Behörden

Neue Mitfahrplattform
für den Landkreis Böblingen
Zukünftig wird das Mitfahren in allen Kreiskommunen durch
eine neue Mitfahrplattform leichter – auf dieser lassen sich
Fahrten einstellen und Mitfahrgelegenheiten suchen.
Daumen raus und als Tramper mitfahren – was früher gang und
gäbe war, passiert immer seltener. Dabei schont das Fahren per
Anhalter die Umwelt und den eigenen Geldbeutel. Deshalb gibt
es ab sofort für den Landkreis Böblingen eine neue, digitale Mit-
fahrplattform: Mitfahren-bb.de. Diese innovative Plattform steht
allen Personen kostenlos zur Verfügung und verspricht eine
nachhaltige und kostengünstige Lösung für Pendler, Ausflügler
und alle, die sich in der Region bewegen möchten.
Für Landrat Roland Bernhard ist die Plattform ein Baustein für die
Verkehrswende im Landkreis: „Je mehr Menschen gemeinsam
in einem Auto sitzen, desto weniger Stau ist auf den Straßen.
Wir haben in unserem Mobilitätskonzept viele Ideen, um die Ver-
kehrswende zu schaffen. Mitfahren-bb.de ist dabei ein neues An-
gebot, das hoffentlich viele Pendler häufig nutzen werden.“
Täglich pendeln in den Landkreis ca. 90.000 Personen mit dem
PKW ein und 76.000 aus. Dabei liegt die durchschnittliche Aus-

lastung eines KFZ in Deutschland bei nur 1,3 Personen pro Auto.
Mitfahren bietet eine gute Gelegenheit für den Einzelnen, Zeit
und Geld zu sparen. Durch die eingesparten Fahrten können die
Straßen wieder freier und der CO2-Ausstoß pro Kopf verringert
werden.
Die neue Mitfahrplattform ermöglicht es den Nutzern, kosten-
los Fahrangebote oder -gesuche einzustellen, Mitfahrer zu fin-
den und sich die Fahrtkosten zu teilen. Ganz gleich, ob es sich
um regelmäßige Arbeitswege, Freizeitaktivitäten oder einmalige
Fahrten handelt – sie führt Menschen zusammen, die ein gemein-
sames Ziel haben.
Die Mitfahrplattform Mitfahren-bb.de ist einfach zu bedienen und
bietet eine Vielzahl von Optionen, um passende Mitfahrer zu fin-
den. Darüber hinaus bildet das Portal Alternativen im ÖPNV und
Kombinationen aus Fahrtangeboten und Nahverkehr ab. Mitfah-
ren-bb.de ist ein weiterer Schritt des Landkreises Böblingen in
Richtung einer nachhaltigen und zukunftsorientierten Mobilität.
Interessierte können sich auf der Plattform weiter informieren und
kostenlos registrieren, um von den zahlreichen Vorteilen zu pro-
fitieren.

QR-Code: www.mitfahren-bb.de

Bürgerinformationen zur Regional- und
Europawahl am 9. Juni 2024
Jeweils nur 1 Stimme kann vergeben werden
Am 9. Juni wählen die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis
Böblingen ihre Vertreterinnen und Vertreter im Kreistag, in den
Gemeinderäten und Ortschaftsräten, in der Regionalversamm-
lung Stuttgart sowie im Europäischen Parlament. Die Wahllokale
haben von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Danach beginnt für
die vielen Helferinnen und Helfer im Kreis ein regelrechter Aus-
zähl-Marathon. AmWahlabend selbst werden zunächst die Euro-
pawahl und dann die Regionalwahl ausgezählt. Am Montag und
Dienstag sind dann die Gemeinderats- und Ortschaftsratswah-
len, soweit Ortschaftsräte in einzelnen Städten und Gemeinden
bestehen, und die Kreistagswahl zur Auszählung an der Reihe.
Die Regionalversammlung als Organ des Verbands Region
Stuttgart wird in diesem Jahr zum siebten Mal gewählt. Die min-
destens 80 Sitze der Regionalversammlung, in der die Landkrei-
se Böblingen, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg, Rems-Murr-
Kreis und die Landeshauptstadt Stuttgart vertreten sind, werden
nach dem Verhältniswahlrecht vergeben. Davon entfallen 11 Sitze
auf den Landkreis Böblingen, in dem acht Parteien bzw. Wähler-
vereinigungen antreten.
Bei der Regionalwahl haben ausschließlich deutsche Staatsbür-
ger das Wahlrecht. Bei der Regionalwahl kann man seine Stimme
bereits ab dem Alter von 16 Jahren abgeben. Das Regionalwahl-
recht gilt im Unterschied zur Gemeinderatswahl nicht für Unions-
bürger.
Die Wähler haben bei der Regionalwahl eine Stimme, die sie
durch ein Kreuz auf dem Stimmzettel geltend machen. Zu be-
achten ist, dass der Stimmzettel vollständig abgegeben werden
muss und dass Teile des Stimmzettels nicht abgetrennt werden
dürfen. Außerdem darf nicht mehr als eine Stimme vergeben wer-
den, sonst ist der Stimmzettel ungültig.
Auch bei der Europawahl ist nur eine Stimme zu vergeben. Auf
dem Stimmzettel stehen 34 Parteilisten zur Auswahl. Für die
Wählerinformation sind dazu immer die ersten zehn Bewerberin-
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nen und Bewerber jeder Partei aufgeführt. Die Wählerstimme ist
eine sogenannte Listenstimme, gewählt wird die Partei, nicht die
Person. Auch hier muss der Stimmzettel vollständig abgegeben
werden. Sind Teile abgetrennt, ist der Stimmzettel ungültig.
Wahlberechtigt sind bei der Europawahl alle Deutschen und alle
Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedsstaaten der Europäi-
schen Gemeinschaft (Unionsbürger), die das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. Unabhängig von ihrer Staatsangehörigkeit können
sie in dem Land an der Europawahl teilnehmen, in dem sie ihren
Wohnsitz haben. Im Unterschied zu deutschen Staatsbürgern,
die automatisch im Wählerverzeichnis ihrer jeweiligen Gemeinde
eingetragen sind, müssen sich Unionsbürger anderer EU-Staaten
fristgemäß in das Wählerverzeichnis ihrer deutschen Heimatge-
meinde aufnehmen lassen. Im Landkreis Böblingen leben rund
35.000 wahlberechtigte EU-Bürger. Nach der Wahlrechtsreform
sind auch erstmals Minderjährige ab 16 Jahren wahlberechtigt.
Bürgerinnen und Bürger aus 27 Mitgliedstaaten wählen am
9. Juni das neue Europa-Parlament. 720 Abgeordnete sind für die
nächsten fünf Jahre zu bestimmen. Deutschland hat im Europäi-
schen Parlament 96 Sitze. Eine Stimme kann für eine politische
Liste abgegeben werden. Die Sitze werden auf die Parteien ent-
sprechend dem Verhältnis ihrer insgesamt erreichten Stimmen-
zahlen verteilt und entsprechend ihrer Reihenfolge an die Bewer-
ber auf der Liste vergeben.

Bürgerinformation zur Kreistagswahl
am 9. Juni 2024
660 Kandidaturen für 72 Sitze
Rund 300.000 wahlberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner
des Landkreises Böblingen sind am 9. Juni aufgerufen, die Mit-
glieder des neuen Kreistages zu wählen. Für die 72 Sitze, bewer-
ben sich 660 Personen, darunter 224 Frauen und 9 Unionsbürger.
Der Kreistag ist die demokratisch gewählte Vertretung der Ein-
wohnerschaft und entscheidet über alle wichtigen Kreisange-
legenheiten. Er wählt beispielsweise den Landrat – bereits am
24. Juli 2024 –, bestimmt über den Haushalt des Landkreises,
beschließt über den Bau und den Betrieb der Berufsschulen, legt
die Grundsätze der Abfallwirtschaft und die Höhe der Müllgebüh-
ren fest, entscheidet über den Bau von Kreisstraßen sowie über
die Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs und das
Krankenhauswesen.
Die Wahlberechtigten in den 26 Städten und Gemeinden des
Landkreises wählen am 9. Juni nicht nur ihre Vertreterinnen und
Vertreter im Kreistag, sondern ebenso in den Gemeinderäten
sowie Ortschaftsräten, in der Regionalversammlung Stuttgart
und nicht zuletzt dem Europäischen Parlament. Am Wahlabend
werden zunächst die Europawahl und danach die Regionalwahl
ausgezählt. An den darauffolgenden Tagen werden die Gemein-
derats-, Ortschaftsrats- und Kreistagswahl ausgezählt. Über die
Ergebnisse der Gemeinderats- und Ortschaftsratswahl infor-
mieren die Städte und Gemeinden selbst. Das vorläufige Kreis-
tagswahlergebnis wird spätestens am 12. Juni feststehen. Das
amtliche Endergebnis der Kreistagswahl wird am 20. Juni vom
Kreiswahlausschuss beschlossen. Kreiseinwohner, die sich für
den Ausgang dieser Wahl interessieren, können sich dazu auf der
Webseite des Landkreises unter www.lrabb.de/wahlen informie-
ren.
Für die Kreistagswahl ist der Landkreis Böblingen in 10 Wahlkrei-
se mit unterschiedlichen Sitzzahlen eingeteilt worden. So wählen
die Bürgerinnen und Bürger:
im Wahlkreis 1 Böblingen: 9 Kreistagsmitglieder,
im Wahlkreis 2 Sindelfingen: 12,
im Wahlkreis 3 Leonberg: 9,
im Wahlkreis 4 Herrenberg mit Deckenpfronn und Nufringen: 7,
im Wahlkreis 5 Weil der Stadt mit Rutesheim und Weissach: 7,

im Wahlkreis 6 Renningen mit Magstadt: 5,
im Wahlkreis 7 Holzgerlingen mit Altdorf, Hildrizhausen und Weil
im Schönbuch: 6,
im Wahlkreis 8 Schönaich mit Steinenbronn und Waldenbuch: 5,
im Wahlkreis 9 Gärtringen mit Aidlingen, Ehningen und Grafenau:
7,
im Wahlkreis 10 Gäufelden mit Bondorf, Jettingen und Mötzin-
gen: 5.
Dabei hat jeder Wähler so viele Stimmen, wie im jeweiligen Wahl-
kreis Sitze zu besetzen sind. Sie dürfen dabei kumulieren, das
heißt einer Bewerberin oder einem Bewerber bis zu drei Stimmen
geben, und panaschieren, das heißt auf den bevorzugten Wahl-
vorschlag Namen von Kandidatinnen und Kandidaten anderer
Parteien oder Wählervereinigungen übertragen.

Artikelserie „Vorsorge, Pflege, Leben im
Alter“ des Kreisseniorenrates Böblingen e.V.
(Artikel 26)

Ältere Menschen, die aktiv am sozialen
Leben bzw. am Leben in der Gemeinschaft
teilnehmen und sich austauschen können,
leben gesünder.

Soziale Teilhabe beeinflusst die Gesundheit im Alter maßgeblich.
Soziale Interaktionen wirken sich nicht nur positiv auf die Psyche
aus, sondern können auch positiven Einfluss auf Erkrankungen
wie z.B. Krebs und Herz-Kreislauferkrankungen haben. Durch
soziale Interaktionen erfahren Menschen u.a. soziale Unterstüt-
zung. Diese kann gesundheitsfördernde Verhaltensweisen im Zu-
sammenhang mit der Prävention, Diagnose und Behandlung von
Krankheiten verstärken. Darüber hinaus kann auch der Verlauf
von Demenzerkrankungen positiv beeinflusst werden, wenn die
Erkrankten regelmäßige soziale Kontakte haben und gemeinsa-
me Aktivitäten ausleben, die das soziale Miteinander fördern und
Menschen mit Demenz aktiv am Alltag teilhaben lassen.
Mangelnde soziale Teilhabe z.B. durch Rückzug oder Nichtvor-
handensein von sozialen Beziehungen, gesundheitliche und geis-
tige Einschränkungen, verringerte Mobilität, können sich negativ
auswirken. Durch Corona hat sich mehr als deutlich gezeigt, dass
sich soziale Isolation negativ auf die psychische Gesundheit aus-
wirken kann.
Menschen sind auf die Interaktion mit anderem Menschen an-
gewiesen. Die soziale Teilhabe ist wesentlich für das seelische
Wohlbefinden. Sie befriedigt das Bedürfnis nach Anerkennung
und Zuwendung, z.B. durch Zuhören oder im persönlichen Ge-
spräch über Anliegen, Sorgen und Wünsche. Im Miteinander er-
leben Menschen ihre „Wirksamkeit“. Sie erleben das Gefühl der
Zusammengehörigkeit, das Angenommen-Sein. Sie erfahren
Nähe, Achtung und Wertschätzung oder Respekt. Das Erleben
von positiver Wirkung in der Gemeinschaft beflügelt die Emotio-
nen und stärkt das Selbstbewusstsein.
Durch soziale Teilhabe können die Lebensqualität und die Ge-
sundheit (nicht nur) von älteren Menschen also maßgeblich ge-
stärkt werden. Förderung von sozialer Teilhabe und Vermeidung
von Einsamkeit ist somit ein wichtiger Faktor für erfolgreiche Ge-
sundheitsprävention.
Darüber hinaus hat die soziale Teilhabe älterer Menschen und die
Beteiligung auch eine bedeutende gesellschaftliche Relevanz. Äl-
tere Menschen sind selbst fachkundig für die Problemfelder, die
sie umgeben. Durch freiwilliges Engagement älterer Menschen
können in der Gesellschaft wichtige Aufgaben erfüllt werden, die
ansonsten kaum zu bewältigen wären. Ältere Menschen sind also
eine wichtige Ressource für die Gesellschaft.
Was lässt sich daraus lernen? Vermeidung von Einsamkeit, sozia-
le Teilhabe und freiwilliges Engagement älterer Menschen wirken
sich nicht nur positiv auf die individuelle Gesundheit und Lebens-
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qualität aus, sondern sie sind auch für ein gutes gesellschaft-
liches Miteinander sehr wichtig.
Möglichkeiten aktiv am sozialen Leben teilzunehmen oder sich
freiwillig zu engagieren, gibt es viele, z.B. durch Pflege von
Freundschaften und nachbarschaftlichen Kontakten.
In Amts-/Nachrichten- bzw. Wochenblättern der Kommunen
finden sich zudem zahlreiche Angebote der kommunalen Ein-
richtungen, Kirchen, Vereinen, Mehrgenerationenhäusern, Nach-
barschaftstreffs und Erwachsenenbildung etc. Auch die örtlichen
kommunalen Seniorenbeauftragten, Pflegestützpunkte, iav-Be-
ratungsstellen helfen beim Finden von passenden Angeboten für
Senioren in ihrem Umfeld.
Trauen Sie sich und probieren Sie Angebote aus! Es wird Ihnen
guttun!
Weitere Informationen zu diesem oder anderen Themen rund um
das Thema Pflege geben die Pflegestützpunkt-Standorte in Böb-
lingen, Herrenberg, Leonberg und Sindelfingen, sowie die iav-
und Beratungsstellen vor Ort. Die Kontaktdaten und Einzugsge-
biete sind unter anderem im „Wegweiser für ältere Menschen und
deren Angehörige“ des Landratsamtes Böblingen sowie im Inter-
net unter www.lrabb.de/IAV_Stellen zu finden. Privatversicherte
können sich an die Compass Pflegeberatung
(Tel.: 0800-101 88 00) wenden.
Weitere Informationen zur Artikelserie finden sich auf der Home-
page des Kreisseniorenrates Böblingen –
www.kreisseniorenrat-boeblingen.de

Gesundheitsamt Böblingen informiert über
die Asiatische Tigermücke
Tigermücke kann gefährliche Viren übertragen
Die Asiatische Tigermücke breitet sich weiter aus. Ist sie erst-
mal da, ist es schwer, sie wieder wegzubekommen. Sie überträgt
Krankheiten, die man bisher nur aus dem Urlaub kennt. Daher
hat das Gesundheitsamt Böblingen Informationen zur Mücke und
wie man ihre Ausbreitung eindämmen kann, auf einer Homepage
gebündelt.
Passend zum Beginn der diesjährigen Stechmückensaison
veröffentlicht das Gesundheitsamt Böblingen eine Internetsei-
te mit Informationen rund um die Asiatische Tigermücke unter
www.lrabb.de/asiatische+tigermuecke. Die Seite informiert darü-
ber, warum die Stechmücke eine Bedrohung für den Menschen
darstellt, weshalb sie sich verstärkt hier ausbreitet und wie man
ihre Ausbreitung verhindern oder eindämmen kann. Außerdem
erfahren die Bürger, woran sie die Tigermücke erkennen und was
sie tun können, wenn der Verdacht auf einen Tigermückenfund
besteht.
Bis Mitte Juli 2023 wurden in der Hälfte der Stadt- und Landkrei-
se Baden-Württembergs Asiatische Tigermücken nachgewiesen.
In 16 der 44 Kreise befinden sich etablierte Populationen, teil-
weise an mehreren Standorten. Der Kreis Böblingen war bislang
noch verschont von Funden und Ansiedlungen.
Das könnte sich in Zukunft aber ändern, denn durch die Klima-
veränderungen entstehen auch hier immer mehr Lebensräume, in
denen sich die Tigermücke wohlfühlt und vermehren kann. Sie ist
sehr anpassungsfähig, wodurch mittlerweile die Eier den hiesigen
Winter teilweise überleben können.
Die Asiatische Tigermücke kann unter anderem Chikungunya-,
Dengue-, und West-Nil-Fieber-Viren übertragen und ist damit
eine potentielle Gesundheitsgefahr. Bisher kommen diese Krank-
heiten hauptsächlich in Südostasien, Mittel- und Südamerika vor.
Damit das so bleibt, muss jetzt die Ausbreitung der Tigermücke
eingedämmt werden. So ist die Wahrscheinlichkeit einer Krank-
heitsübertragung in Deutschland weiterhin gering.
Die Asiatische Tigermücke ist im Gegensatz zu heimischen
Stechmücken tagaktiv und äußerst stechfreudig. Die Stiche sind

sehr unangenehm. Sie brütet in allen nicht naturnahen Wasser-
ansammlungen – auch in sehr kleinen. Die Vermeidung von pas-
senden Brutplätzen ist ein sehr einfaches und wirksames Mittel
gegen die Ausbreitung und jeder und jede kann dazu aktiv bei-
tragen: Eimer, Gießkannen, Blumenkübel, Spielzeuge – kurz alles,
in dem sich Wasser ansammeln kann, umgedreht oder überdacht
lagern, damit sich kein Regenwasser ansammeln kann. Gesam-
meltes Wasser im Boden versickern lassen und Gegenstände vor
der Entsorgung oder Lagerung gründlich reinigen, damit keine
Mückeneier verschleppt werden. Regentonnen mit einem Deckel
dicht verschließen oder lückenlos mit einem Moskitonetz abde-
cken.

Mit einer Größe von drei bis acht Millimetern ist die Tigermücke
relativ klein, sie passt bequem auf eine 1-Cent-Münze. Ihr Aus-
sehen ist charakteristisch und hat ihr zu ihrem Namen verholfen.
Am deutlichsten unterscheidet sie sich durch folgende drei Merk-
male von einheimischen Stechmücken: 1) fünf weiße Streifen an
den Hinterbeinen, 2) das letzte Beinglied der Hinterbeine ist weiß,
3) ein weißer Streifen auf Kopf und Rücken.

Funde der Asiatischen Tigermücke und Verdachtsmeldungen
können in Form von Einsendungen oder gut erkennbaren Fotos
gemeldet werden.

Die Internetseite dazu lautet
www.tiger-platform.eu/de/stechmuecke-melden.

QR-Code zu Tiger – Steckmücke melden:

Das Biotop auf dem Teller – wie unser Essen
die Artenvielfalt fördert
Online-Vortrag am 14. Mai 2024, 19.00 Uhr
Wie fördert unser Essen die Artenvielfalt? Welche Lebensmittel
tragen zu einer artenreichen Umwelt bei und wie nimmt unser
Konsum Einfluss auf die Tier- und Pflanzenwelt? Der Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Böblingen (LEV) lädt im
Rahmen des Insektenschutzprojekts zu einem Online-Vortrag am
14. Mai um 19.00 Uhr ein.

Dabei wird das Projekt „Insektenfreundliche Kommune“ vorge-
stellt und Biodiversitätsberater Tobias Pape beleuchtet den Zu-
sammenhang von Artenvielfalt in der Landwirtschaft und unse-
rem Essverhalten. Der Vortrag eignet sich für alle, die mehr über
Biodiversität und Landwirtschaft erfahren und konkrete Tipps für
den nächsten Einkauf bekommen möchten.

Die kostenlose Veranstaltung findet über das Programm „Webex“
statt. Die Zugangsdaten gibt es online unter

www.levbb.de/insektenfreundliche-kommune.

Das Landratsamt Böblingen informiert:
Schließung Landratsamt und der Außenstellen am 14. Mai ab
12.00 Uhr wegen interner Veranstaltung
Aufgrund einer Veranstaltung für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ist das Landratsamt mit seinen Außenstellen (inklusive
des Versorgungsamts in Stuttgart und der AWB-Verwaltung) am
14. Mai ab 12.00 Uhr geschlossen. Dies gilt auch für die KfZ-Zu-
lassungsstelle in Böblingen und die beiden Außenstellen Leon-
berg und Herrenberg. Auch die Führerscheinstelle im Landrats-
amt bleibt an diesem Nachmittag geschlossen.
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Rund um die Uhr stehen die Online-Services der Kfz-Zulassungs-
stelle und der Führerscheinstelle zur Verfügung unter
www.landkreis-boeblingen.de.

Erfolgreich Sanieren in zehn Schritten
Wegweiser Sanierungsleitfaden: komfortabel und klima-
freundlich wohnen
Zukunft Altbau veröffentlicht aktualisierte, barrierefreie Bro-
schüre.
Wer sein Haus energetisch saniert, spart Energiekosten,
steigert den Wohnkomfort und leistet einen wertvollen Bei-
trag zum Klimaschutz. Wie Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer vorgehen sollten, zeigt der „Sanierungsleitfaden
Baden-Württemberg“ von Zukunft Altbau. Nun hat das vom
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm den Leitfaden überarbeitet und barriere-
frei gestaltet. Die Expertinnen und Experten präsentieren von
den ersten Schritten der Planung bis hin zur erfolgreichen
Umsetzung alle relevanten Informationen, die für eine er-
folgreiche Modernisierung wichtig sind. Der 56 Seiten um-
fassende Ratgeber ist kostenfrei abruf- und bestellbar unter
www.zukunftaltbau.de/material.
Fragen rund ums energetische Sanieren beantwortet das
Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter
08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, deren Immobilie in
die Jahre gekommen ist, müssen in der Regel Sanierungsmaß-
nahmen vornehmen: Oft ist die Heizung veraltet, Fenster sind un-
dicht oder die Gebäudehülle verfügt nur über eine unzureichende
Dämmung. Das verursacht hohe Heizkosten und ist schlecht fürs
Klima. Wer sich Gedanken darüber macht, wie er oder sie die
Modernisierung des Eigenheims am besten angeht und was man
dabei beachten muss, findet in der kostenlosen Broschüre wert-
volle Tipps für den gesamten Sanierungsprozess – vom Start bis
zur Fertigstellung. Zusätzlich gibt es in jedem Kapitel eine Check-
liste, in die individuelle Notizen eingefügt werden können.
Am Anfang stehen viele Fragen: Wie dringend muss ich sanie-
ren? Wo fange ich an? Wer kann mich beraten? Wie viel wird das
kosten? „Gerade die ersten Schritte sind von großer Bedeutung
für das spätere Gelingen einer Gebäudesanierung“, betont Frank
Hettler von Zukunft Altbau. Ein dringender Sanierungsbedarf
besteht in jedem Fall, wenn die Heizung 20 Jahre oder älter ist.
Auch ein Jahresverbrauch über 15 Liter Heizöl oder über 15 Ku-
bikmeter Erdgas pro Quadratmeter Wohnfläche signalisiert einen
erheblichen Handlungsbedarf.

Ganzheitlich und nachhaltig beraten lassen
Unterstützung bei der Planung erhalten Hauseigentümerinnen
und Hauseigentümer von unabhängigen Gebäudeenergiebera-
terinnen und -beratern. Sie erstellen einen individuellen Sanie-
rungsfahrplan (ISFP). Diese Beratung wird vom Bund finanziell
unterstützt.
Eine Instandsetzung bietet auch die Gelegenheit, sich mit weite-
ren, grundsätzlichen Fragen zum Eigenheim zu befassen: Möchte
ich mein Haus barrierefrei umbauen, damit ich auch im Alter noch
gut darin wohnen kann? Will ich mich später vielleicht räumlich
verkleinern und einen Teil meines Hauses vermieten? Wie könnte
ich sinnvoll umbauen? Die Broschüre informiert im Kapitel „Die
Gelegenheit ergreifen“ über ganzheitliche und nachhaltige Kon-
zepte und darüber, wie diese sinnvoll in die Sanierung einfließen
können.

Finanzplan erstellen, Fördermittel beantragen
Klar ist: Eine Modernisierung kostet Geld. Damit es während der
Bauarbeiten kein böses Erwachen gibt, sollten Sanierungswilli-
ge bereits im Vorfeld einen realistischen Finanzplan erstellen.

Dies ist auch im Rahmen der Gebäudeenergieberatung möglich.
Finanzielle Unterstützung erhalten Hauseigentümerinnen und
Hauseigentümer vom Staat. Energetische Maßnahmen werden
mit hohen Summen gefördert. Welche Förderangebote es gibt
und wie man diese beantragt, beschreibt die Broschüre auch.
Hilfe im Paragrafendschungel gibt es ebenfalls. Der Leitfaden be-
nennt alle wichtigen Gesetze und Verordnungen, die es zu be-
achten gilt. Dazu gehören unter anderem das novellierte Gebäu-
deenergiegesetz aber auch die Baunutzungsverordnung und die
Landesbauordnung.

Das richtige Nutzungsverhalten nach der Sanierung
Schließlich erhalten Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer
Informationen zum Nutzungsverhalten nach einer erfolgreichen
Sanierung. Dazu gehören das richtige Lüften und Heizen und
Maßnahmen zur Vorbeugung von Schimmelbildung. Abgerundet
wird der Leitfaden mit mehreren Infografiken wie etwa zu gängi-
gen Dämmstoffen oder zur Kellerdämmung.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.

„GrenzRäume“ zwischen Weil der Stadt-
Münklingen und -Hausen
Im Heckengäu wurde die 10. Land.Tour eröffnet
Mit einer kleinen Eröffnungsfeier fiel der offizielle Startschuss für
eine neue Rundwanderstrecke im Heckengäu – die insgesamt
10. sogenannten „Land.Tour“. Empfohlener Start und Ende
der Tour ist am Ortsrand von Weil der Stadt-Hausen. Von dort
führt sie auf rd. 6 km Länge hinauf zur Kuppelzenhütte, entlang
der Grenze von Baden und Württemberg und durch den arten-
reichen Naturraum zurück ins Würmtal. Daher auch der Name
„Grenz.Räume“. Sie ist ein gemeinsames Projekt des Landkrei-
ses Böblingen, der Stadt Weil der Stadt, der NABU Gruppe Weil
der Stadt und des Schwarzwaldverein e.V., gefördert durch den
Verband Region Stuttgart.
Landrat Roland Bernhard freut sich über den Zuwachs. „Mit den
Land.Touren sind wir vor gut 10 Jahren gestartet, um die Men-
schen für unsere schönen Naturräume in Heckengäu und Schön-
buch zu begeistern“, so Bernhard. Auf der CMT könne man Jahr
für Jahr sehen, wie groß das Interesse an gerade diesen ausge-
wählten Rundtouren sei. „Deshalb ist es mir jetzt eine große Freu-
de, mit dieser besonderen Tour an der Grenze des Landkreises
Böblingen zum Enzkreis bzw. an der Grenze zwischen Baden und
Württemberg die 10 vollzumachen.“
Die „Grenz.Räume“-Tour hat eine Infotafel am Startpunkt und
QR-Infos am Weg; einkehren kann man im Ort selbst oder an
der Kuppelzenhütte (geöffnet im Sommer am Wochenende und
an Feiertagen). Historisch interessant ist der altwürttembergische
Landgraben. Im 15. Jahrhundert wurde hier mühsam eine Gra-
ben-Wall-Anlage ins Erdreich gebaut, die bis ins frühe 17. Jahr-
hundert vor allem verhindern sollte, dass Zollkontrollen umgan-
gen werden. Außerdem ist die Trennlinie zwischen Württemberg
und Baden bis heute durch zahlreiche historische Grenzsteine
deutlich markiert und auf dieser Tour gut erkennbar.
„Es ist toll, dass wir jetzt neben dem Planetenweg und dem Lan-
desvermessungsweg eine weitere sehr lohnenswerte Wander-
strecke haben, die vor allem auch unsere beiden landschaftlich
reizvollen Ortsteile Münklingen und Hausen verbindet“, freut sich
Christian Walter, Bürgermeister von Weil der Stadt.
Jürgen Katz, Erster Beigeordneter der Keplerstadt, dankt allen
Ehrenamtlichen vom Schwarzwaldverein, vom NABU und vom
Obst- und Gartenbauverein Münklingen, die bei der Konzeption
und Umsetzung des Themenwegs unterstützt haben. „Auch,
dass nahezu alle notwendigen Arbeiten vom Bau- und Forstbe-
triebshof selbst umgesetzt wurden, zeigt dass Weil der Stadt hier
ausgezeichnet aufgestellt ist“, so Katz.
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Für den Verband Region Stuttgart betonte Thomas Kiwitt, Leiten-
der Technischer Direktor (Bereich Planung): „Das vielfältige na-
turgebundene Naherholungsangebot trägt wesentlich zur hohen
Standortattraktivität der Region Stuttgart bei.“
Die Land.Touren sind allesamt ausgewählte Rundtouren im Land-
kreis Böblingen zwischen 4 und 14 km lang, mit attraktiver We-
geführung, angelehnt an die Kriterien der Qualitätswege „Wan-
derbares Deutschland“. Sie sind zuverlässig beschildert, in aller
Regel gut mit ÖPNV erreichbar, und wer sie erwandert, erlebt
dabei die verschiedenen Naturräume in Heckengäu und Schön-
buch. Alle Touren finden sich online auf
www.schoenbuch-heckengaeu.de.

Projekt „A g‘mäht´s Wiesle“
Gemeinsam blumenbunte Wiesen im Streuobst bewahren –
Infoveranstaltung in Mönchberg am 6. Juni 2024
Streuobstwiesen waren früher für viehhaltende Betriebe eine
wichtige Basis zur Futtergewinnung, heute fehlt vielen die Nut-
zungsmöglichkeit für das Mähgut. Bleibt es aber liegen, wird zu
viel gemäht oder überhaupt nicht mehr bewirtschaftet, dann hat
das negative Auswirkungen auf die Artenvielfalt. Dabei sind diese
Wiesen Lebensraum für eine riesige Zahl an Tier- und Pflanzen-
arten. Es braucht nur eine dauerhafte und angepasste Nutzung
dieses Grünlands unter den Obstbäumen.
Zu diesem Thema findet am Donnerstag, 6. Juni um 17.30 Uhr
eine Infoveranstaltung in Form einer Wiesenbegehung statt. Treff-
punkt ist am Parkplatz Mönchberger Sattel; festes Schuhwerk ist
erforderlich. Bis 31. Mai sollte man sich per Mail anmelden an
info@levbb.de. (Bei Unwetter wird die Veranstaltung bei gleichem
Ort und Zeit um eine Woche, auf den 13. Juni, verschoben). Vor
Ort werden Möglichkeiten zur Pflege der Wiesen vorgestellt und
informiert, wie die Pflege zukunftsfähig gestaltet werden kann.
Akteure können sich kennenlernen und vernetzen und natürlich
bleibt Raum für Fragen und Austausch. Die Veranstaltung richtet
sich an alle Streuobstwiesen-besitzer sowie an alle zum Thema
Interessierten.
Am Schönbuchhang von Hildrizhausen bis Herrenberg-Kayh läuft
das Modellprojekt „A g‘mäht´s Wiesle“. Kernpunkt sind Koopera-
tionen zwischen Wiesenbesitzern und der Landwirtschaf. Damit
sich die, denen die Mahd zur Last fällt, mit denen vernetzen, die
das Mähgut gebrauchen könnten; und ggf. durch privatrechtliche
Absprachen die Mahd wieder in landwirtschaftliche Produktions-
abläufe integriert werden kann.
Das Modellprojekt ist eine Kooperation des Landschaftserhal-
tungsverband Landkreis Böblingen und der kreisübergreifenden
Koordinierungsstelle Natura 2000 Schönbuch, den zuständigen
Fachverwaltungen und den Akteuren vor Ort.

Was sonst noch interessiert

Pfingstferien: Robotics Anfängerkurs –
noch freie Plätze

In den Pfingstferien bietet die Sparte Ro-
botics des SFK Böblingen e.V. wieder
einen Robotics Anfängerkurs an. In die-
sem Kurs sind noch Plätze frei für inter-
essierten und pfiffigen Mädchen oder
Jungs, die Roboterprogrammierung (mit
EV3 Classroom basierend auf Scratch)
auszuprobieren möchten und dabei er-

leben, wie viel Spaß es macht, einem Lego Mindstorms Roboter
beizubringen, dass er selbstständig verschiedene Aufgaben lö-
sen kann. Der Roboter soll nicht nur Fahren können, sondern

auch Farben unterscheiden und Gegenstände erkennen damit er
diese dann abtransportieren kann. Als Höhepunkt muß der Robo-
ter eigenständig seinen Weg aus einem Labyrinth finden. Dieser
Kurs bietet Kindern von ca. 10 bis 12 Jahren die Gelegenheit,
spielerisch Technik zu entdecken und einen Zugang zur faszinie-
renden Welt der Roboter zu finden. Am Ende des letzten Kursta-
ges dürfen Eltern oder Freunde sich vorführen lassen, was ihre
Kinder programmiert und gelernt haben.
Termin: Montag, 27.5.2024 bis Freitag, 31.5.2024 jeweils von
9.00 bis 13.00 (kein Kurs am 30.5.2024, da Feiertag)
Veranstaltungsort: Sport und Freizeit Klub Böblingen, Raum 7,
Schönaicher Str. 216, 71032 Böblingen
Anmeldungen bitte über unsere Anmeldeseite
https://sfk-bb-robotics.de

Herzliche Einladung
zum

Gesprächskreis für
pflegende Angehörige

von Menschen mit Demenz
Altdorf, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Weil im
Schönbuch mit Breitenstein und Neuweiler

Auf Ihr Kommen freue ich mich!

Termin:
Montag, 13. Mai 2024 von
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:
Johannes-Brenz-Haus
Pfarrgartenstr. 15 in Holzgerlingen

Anmeldung erbeten bei:
Dorothea Bloching
iav- und Demenzberatungsstelle
Schönbuchlichtung
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen
Telefon 07031 68 474 60
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de



Seite 22
Nummer 19 NachrichteNblatt GemeiNde hildrizhauseN

Mutpol – Diakonische Jugendhilfe,
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

Schließzeiten:
Das Familienzentrum ist in den Pfingstferien vom 18.05. bis
31.05. geschlossen. Gerne könnt Sie uns in dieser Zeit eine Email
schreiben unter familienzentrum@mutpol.de oder eine Nach-
richt auf unserem Anrufbeantworter (07031-2961912) hinter-
lassen. Wir bearbeiten Ihre Anfrage dann schnellstmöglich. Wir
wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Kontakt: Über das Familienzentrum
Holzgerlingen
(0 70 31) 2 96 19 12
familienzentrum@mutpol.de

Herzlich Willkommen im Familienlädle
Schließzeiten:
Das Familienlädle ist am Brückentag 10.05. und in den Pfingst-
ferien vom 18.05. bis 31.05. geschlossen. Nach den Pfingst-
ferien öffnet das Familienlädle wieder am Samstag, 01. Juni.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

Mitteilungsblatt
Herausgeber: Bürgermeisteramt Hildrizhausen,

Verantwortlich für den Textteil: Bürgermeister Schöck
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jonathan Jungkenn, Anzeigenleiter
Südwest Media Network GmbH, Wilhelmstraße 34, 71034 Böblingen,
Telefon (0 70 31) 62 00-40, E-Mail: anzeigen-bb@swm-network.de

Druck und Verlag: KREISZEITUNG Böblinger Bote,
Wilhelm Schlecht GmbH & Co. KG,

71034 Böblingen, Wilhelmstr. 34, Tel. (0 70 31) 62 00-0.
Das Mitteilungsblatt erscheint in der Regel freitags

Anzeigenschluss Dienstag, 16.00 Uhr
Für Anzeigen gilt die Preisliste Nr. 63, gültig ab 1. Januar 2024.

Redaktionsschluss: Dienstag, 10.00 Uhr

Verteilung an alle Abonnement-Haushalte. Weitere Informationen zum Abo
unter www.krzbb.de/hildrizhausen

Gemeinde Hildrizhausen

Schon ab9,99 Euro für6 Wochen*

Doppelte Entscheidung in Baden-Württemberg: Sichern Sie
sich alle Informationen rund um die Kommunal- und Europa-
wahlen am 9. Juni. Wir halten Sie 6 Wochen lang am Puls der
Zeit – mit einem starken Angebot Ihrer Wahl:
» Das neue KRZ Premium-Abo – gedruckte Zeitung mit kosten-
losem E-Paper inklusive. 6 Wochen für nur 29,99 Euro*.

» Das digitale Komplettpaket –mit unserem besten E-Paper
inklusive Zugriff auf alle KRZ Plus-Artikel. 6 Wochen für nur
9,99 Euro*.

krzbb.de/gute-wahl

09.06.2024: Ein Tag.
Fünf Jahre Zukunft.

Überlassen Sie die Zukunft nicht dem Zufall – gehen
Sie bestens informiert zur Wahl. Jetzt wählen:

Baden-Württemberg und Europa:
Informieren. Entscheiden. Wählen.

* Alle Angebotsbedingungen unter krzbb.de/gute-wahl

aNzeiGeN
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Persönliche Beratung - Bestattungsvorsorge -
Erd,- Feuer,- See und Friedwaldbestattungen -

Erledigung aller Formalitäten

71093 Weil im Schönbuch 71111 Waldenbuch 71155 Altdorf

Tag und Nacht
Tel. 07157 - 5 27 27 57
Tel. 07031 - 7 69 08 77

www.bestattungshaus-morsello.de
Inh. Filippo Morsello

�

• Gartengestaltung
• Naturstein

• Zaunbau/Rollrasen
• Gartenpflege
• Kellerisolierung
• Hof- und Wegebau

Garten- und Landschaftsbau
(07034)6553548

www.krzbb.de

Ein würdiger Rahmen.
Wenn jemand Liebes stirbt, fehlen
uns oft die richtigen Worte.
Eine Anzeige in unserer Zeitung
verleiht Ihrer Trauer Ausdruck.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-21
E-Mail trauer@swm-network.de
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ANZEIGEN – Sonderveröffentlichung im Mai 2024

So bleibt der Traum vom Eigenheim bezahlbar
Budgetschonende Möglichkeiten von der Eigenleistung über das Mehrgenerationenhaus bis hin zu
geförderten Maßnahmen

Ein Eigenheim bauen die meisten
Menschen nur einmal im Leben.
Umso besser wollen alle Details be-
dacht werden – vom Grundriss und
der Ausstattung des neuen Zuhau-
ses bis zur Finanzierung. „Können
wir uns einen Hausbau leisten – und
wenn ja, wie?“ VoVoV r dieser Frage ste-
hen insbesondere junge Familien.
Da sowohl die weitere Zinsentwick-
lung als auch die staatliche Förder-
politik mit Unsicherheiten verbun-
den ist, sind clevere Möglichkeiten
gefragt, um das eigene Budget zu
schonen, ohne Abstriche am WoWoW hn-
komfort in Kauf nehmen zumüssen.

Schlüsselfertig oder mit Eigenleis-
tung bauen
Bei der Entscheidung für den Neu-
bau eines Eigenheims gilt es, ge-
nau zu vergleichen. Wie ist es um
die energetische Effiffif zienz bestellt?
Was gehört zur Ausstattung bereits
dazu? Der Begrifffff „schlüsselfer-
tig“ wird durchaus unterschiedlich
interpretiert. So bieten manche
Anbieter wie etwa WeWeW berHaus be-
sonders weitreichende Leistungen,
die in der Ausbaustufe „schlüssel-
fertig“ auch die Malerarbeiten und
Bodenbeläge beinhalten. Durch die
Abstufung können Häuslebauer das
Budget selbst beeinflussen und bei-
spielsweise durch einen Anteil an

Eigenleistung die Kosten senken.
Eine Festpreisgarantie, zum Beispiel
für 18 Monate, kann zusätzliche Pla-
nungssicherheit schafffff en. Zu günsti-
gen laufenden Kosten trägt ein ho-
her Baustandard unter anderem mit
einer hochdämmenden Gebäude-
hülle, dreifach verglasten Fenstern
und Photovoltaik bei.

ZweiWohnungen unter einemDach
Viele planen nur mit einer WoWoW hn-
einheit. Dabei kann das Eigentum
regelmäßige Einnahmen generie-
ren, indem ein Neubau mit Ein-
liegerwohnung ausgewählt wird
– unter bestimmten VoVoV raussetzun-
gen sind dafür zudem Förderkredite
möglich. Beispielsweise mit den El-
tern unter einem Dach zu leben, ist
aber nicht nur kostenseitig attraktiv,v,v
sondern fördert auch ein harmoni-
sches Familienleben. Ein wichtiger
Punkt ist nicht zuletzt die Ausgestal-
tung der Finanzierung. Die Entwick-
lung des Zinsniveaus ist unklar,r,r doch
angesichts der zuletzt gesunkenen
Konditionen bietet sich eine lang-
fristige Bindung für 20 Jahre und
mehr an.

Für Neubauten gibt es wieder För-r-r
dermittel
Aktuell hohe Materialkosten sowie
steigende Darlehenszinsen machen

es dennoch, den TrTrT aum von den
eigenen vier Wänden zu verwirkli-
chen. Nach längerer Wartezeit gibt
es immerhin wieder staatliche Hilfe
für private Bauherren: Seit März
2023 stellt der Bund im Rahmen des
Förderprogramms „Klimafreund-
licher Neubau“ jährliche Mittel von
750 Millionen Euro zur VeVeV rfügung.
WeWeW itere 350 Millionen Euro sind für
die WoWoW hneigentumsförderung von
Familien vorgesehen. Ziel ist es, mit-
hilfe strengerer Fördermodalitäten
die TrTrT eibhausgasemissionen für den
gesamten Gebäudebereich bis 2030
auf 67 Millionen ToToT nnen zu senken.

Neue Förderbedingungen beach-
ten: Zu den VoVoV raussetzungen für
eine Förderung zählt, dass spezifi-
sche Grenzwerte für die TrTrT eibhaus-

gasemissionen im Lebenszyklus des
Gebäudes unterschritten werden.
Darüber hinaus müssen Bauherren
den energetischen Standard eines
Effiffif zienzhauses 40 für Neubauten
vorweisen. Bauvorhaben, die zu-
sätzlich über das „Qualitätssiegel
Nachhaltiges Gebäude“ (QNG) ver-
fügen, erhalten mehr Unterstüt-
zung. Essenziell für das Erreichen
der Förderbedingungen ist der Ein-
satz des richtigen Wandbaustofffff es,
etwa von Leichtbetonsteinen aus
vulkanischen Rohstofffff en wie zum
Beispiel Bims. Aufgrund ihrer hohen
Wärmedämmung sowie ressourcen-
schonenden Herstellung ermögli-
chen sie den Bau moderner energie-
effiffif zienter Eigenheime. Unter www.
klb-klimaleichtblock.de gibt es dazu
mehr Informationen. (DJD/s/s/ el)

Genug Platz für die eigene Familie: Mit Wohneigentum erfüllt sich für viele ein lang
gehegter Traum. (Foto: DJD/WeberHaus)

Böblingen: 2,5 Zi., ca. 58 m² Wfl., EBK, TL-Bad, Balkon,
2 Kellerräume, Außenstellpl. uvm.! V,V,V 99,10 kWh, Öl, BjBjB .
1963 (2013 umfassend renoviert), EEK„C“ € 235.000*

Aidlingen: 3,5 Zi., ca. 85 m² Wfl., EBK, Balkon, TL-L-L Bad,
Kellerraum, 2TGTGT -Stellplätze uvm.! B, 11,00 kWkWk h, Gas/Solar/r/r
WäWäW rmepumpe, BjBjB . 2016, EEK„A+“ €335.000*

Sindelfingen: 3,5 Zi., ca. 116 m² Wfl., EBK, TL-Bad,
3 Balkone, Parkett, 2 Garagen mit Stellplatz davor uvm.!
B, 241,00 kWh, Öl, Bj. 1967, EEK„G“ € 390.000*

WeWeW il im Schönbuch: 3,5 Zi., ca. 85 m²Wfl., exkl. EBK, Auf-f-f
zug, Abstellr.r.r , TeTeT rr + Garten, 2 TGTGT -Stellpl. + Außenstellpl.,
B, 44,00 kWkWk h, Gas/Strom, BjBjB . 2021, EEK„A“A“A € 539.000*

WeWeW il im Schönbuch: 4,5 Zi.-Mais., ca. 144 m² WflWflW ., EBK,K,K
2TL-L-L Bäder,r,r Kaminofefef n, Balkon, Keller,r,r Einzelgarage,V,V,V 100,4
kWkWk h, Gas, BjBjB . 2001 (2012 ausgebaut), EEK„C“ €675.000*

Schönaich: EFH, 4 Zi., ca. 104 m² WflWflW ., ca. 53 m² Nutzfl.,
ca. 166 m² Grdst., EBK,K,K Balkon, TeTeT rr.r.r , Garten, Stellpl., Hob-
byraum uvm.! B, 203,10 kWkWk h, Öl+Kamin, BjBjB . 1985 (laufefef nd
modernisiert), EEK„G“ €465.000*

Holzgerlingen:Reiheneckhaus, 5,5Zi., ca. 141m²WflWflW ., ca. 48
m² Nutzflzflz ., ca. 295 m² Grdst., 2 TeTeT rr.r.r, Garten, Garage, Außen-
stellpl. uvm.!V,V,V 110,9kWkWk h,Gas, BjBjB . 1979, EEK„D„ €485.000*

Wildberg: EFHmit ELWELWEL ,W,W 5,5 Zi., ca. 189m²Wfl., ca. 54m²
Nutzfl., ca. 938 m² Grdst., 2 TerTerT r., Garten, Doppelgarage
uvm.! V,V,V 135,4 kWh, Öl, Bj. 1978, EEK„E“ € 495.000*

Böblingen: DHH, 6 Zi., ca. 125 m²Wfl., ca. 47 m² Nutzfl.,
ca. 328 m² Grdst., TL-Bad, TerTerT r. + Garten, Garage uvm.!
B, 274,4 kWh, Holz/Öl, Bj. 1954, EEK„H“ € 498.000*

WOHNUNGEN Steinenbronn: EFH, 5 Zi., ca. 95 m² Wfl., ca. 71 m² Nutzfl.,
ca. 500 m² Grdst., EBK, TeTeT rr.r.r , Garten, Einzelgarage + Außen-
stellpl. uvm.! B, 351,4 kWkWk h, Öl, BjBjB . 1957, EEK„H“ €498.000*

Böblingen: EFH, 4 Zi., ca. 124 m² Wfl., ca. 135 m² Grdst.,
EBK, TL-Bad, Garten, Außenstellpl. uvm.! B, 131,0 kWh,
Gas, BjBjB . 1910 (1992 saniert), EEK„E“ € 519.000*

Aidlingen-Deufringen: 3FH, derzeit vermietet: 2,5 Zi.
(ca. 38 m²), 3 Zi. (ca. 63 m²), 3 Zi. (ca. 59 m²), ca. 159 m² Ge-
samtwfl., ca. 22 m² Nutzfl., ca. 509 m² Grdst., EBK,K,K Balkon,
TeTeT rr.r.r , Einzelgarage + Außenstellpl. uvm.! EnEV in VoVoV rberei-
tung, BjBjB . 1963 (alleWhg. 2020 renoviert) €559.000*

Ehningen: 3FH, 1,5 Zi. (ca. 45m²), 3,5 Zi. (ca. 79m²), 3 Zi. (ca.
68m²), ca. 192m²Gesamtwfl., ca. 499m²Grdst.,Garten,2Ga-
ragenuvm.! B, 260,80 kWkWk h,Öl, BjBjB . 1906, EEK„H“ €565.000*

Haigerloch: EFH, 4 Zi., ca. 150 m² WflWflW ., ca. 1105 m² Grdst.,
Sauna, EBK,K,K Wintergarten, Kaminofefef n, Doppelgarage uvm.!
V,V,V 118,6 kWkWk h, Öl + Solar,r,r BjBjB . 1991, EEK„D“ €575.000*

WeWeW issach: DHH, 5,5 Zi., ca. 136 m² WflWflW ., ca. 339 m² Grdst.,
große TeTeT rrasse mit Garten, TL-L-L Bad, sep. Gästebad, 2 Außen-
stellpl. uvm.! B, 59,32 kWkWk h, Öl, BjBjB . 2002, EEK„B“ €625.000*

Holzgerlingen: EFHmit ELWLWL ,W,W 5,5 Zi., ca. 143m²WflWflW . + ca. 31
m²ELWLWL ,W,W ca. 70m²Nutzfl., ca. 368m²Grdst., EBK,K,K TeTeT rr.r.r , Garten,
2 Garagen, B, 153,00 kWkWk h, Gas, BjBjB . 1974, EEK„E“ €650.000*

Sindelfingen: DHH, 4 Zi., ca. 121 m²WflWflW ., ca. 71 m² Nutzfl.,
ca. 222 m² Grdst., EBK,K,K TeTeT rrasse, Garage, Außenstellpl., B,
217,7 kWkWk h, FW,W,W BjBjB .1967 (2022 renoviert), EEK„G“ €695.000*

Böblingen-Dagersheim: Freisteh. EFH, 5 Zi., ca. 181m²WflWflW .,
ca. 666 m² Grdst., TeTeT rr.r.r mit Garten, Balkokok n, Garage, B, 361,8
kWkWk h,Öl, BjBjB . 1968 (1980kokok mpl. renoviert), EEK„H“ €745.000*

Bondorf:Freihsteh.EFH+ELWLWL ,W,W 6,5Zi.,ca.177m²WflWflW .(EG+OG),
ca. 61m² (ELWLWL GG), ca. 100m²Nutzfl., ca. 580m²Grdst.,TeTeT rr.r.r ,
Garten, Sauna, Doppelgarage/A/A/ ußenstellpl., V,V,V 139,7 kWkWk h,
Gas, BjBjB . 1993 (laufefef ndmodernisiert), EEK„E“ €849.000*

Sifi-Maichingen: 3 FH, 11 Zi., ca. 197 m² WflWflW ., ca. 18 m²
Nutzfl., ca. 48 m² Gewerbefl., derzeit vermietet (€ 38.400,-
kalt/p. a.), Balkon, 2 Garagen, 4 Außenstellpl. uvm.! B, 280,4
kWkWk h, Öl, BjBjB . 1930 (Anbau 1956+1961), EEK„H“ €850.000*

Sindelfingen: Freistehender Flachdachbungalow,w,w 5,5 Zi.,
ca. 175m²Wfl., ca. 97m² Nutzfl., ca. 440m² Grdst., TeTeT rrasse,
Garage + Anbau, 2 Außenstellpl. uvm.! V,V,V 128,8 kWkWk h, Gas,
BjBjB ., 1974 (2019 kernsaniert), EEK„D“ €1.150.000*

Pfullendorf: FreistehendeVilla, 5 Zi., ca. 197m²WflWflW ., ca. 212
m²Nutzfl., ca. 837m²Grdst., großeTeTeT rr.r.r , hochw. EBK,K,K hochw.
Außenanlage, Wintergarten, 4 Garagen, 7 Außenstellpl.
uvm.!V,V,V 73,88 kWkWk h, Gas/Holz, BjBjB . 2012, EEK„B“ €1.180.000*

WeWeW ilimSchönbuch:4FH,2,5Zi. (ca.70m²),2,5Zi. (ca.83m²),
3-4 Zi. (ca. 194m²), 2,5 Zi (ca. 70m²), ca. 417m² Gesamtwfl.,
ca. 104m²Nutzfl., ca. 1104m²+77m²Doppelgarage, elektktk r.r.r
Rollläden, Kaminofefef n möglich, Sauna möglich, Gästeraum
im Außenbereich, 4 TeTeT rr.r.r + Dachterr.r.r , Außenstellpl. uvm.!
B, 49 kWkWk h, Strom, BjBjB . 1975, EEK„A“A“A €2.400.000**

Sindelfingen: EFH, 6,5 Zi. + 3 Zi. ELWLWL ,W,W ca. 376 m² WflWflW ., ca.
1457m²Grdst., Kaminofefef n, EBK,K,K elektktk r.r.r Rollläden,TeTeT rr.r.r +Gar-
ten,4Garagen,4Außenstellpl. uvm.!B, 207,9kWkWk h,Pallets, BjBjB .
1963 (2013 umfafaf ssend saniert), EEK„G“ €2.480.000*

Sindelfingen: Exklusive Villa, 6,5 Zi., ca. 397 m²Wfl., ca. 36
m² Nutzfl., ca. 1489 m² Grdst., hochw. EBK, offeffeff ner Kamin,
elektktk r.r.r Rollläden, 4 TeTeT rr.r.r + schöner Garten, Fußbodenhzg., 2
Garagenstellpl. + Außenstellpl. uvm.! B, 24,3 kWkWk h, Strom, BjBjB .
1969 (2022 kernsaniert & renoviert), EEK„A+“ €3.300.000*

Immobilien Service Bärbel Bahr e.K. | ImDörnach 5 | 71088Holzgerlingen
immobilien@baerbel-bahr.de | www.baerbel-bahr.de

*zzgl. 3,57%Prov.v.v inkl. 19%MwSt.
**zzgl. 4,76%Prov.v.v inkl. 19%MwSt.EEK= Energieeffizenzklasse

HÄUSER
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Vorsicht vor Vorauszahlungen beim Eigenheimbau
Zahlungspläne für den Hausbau müssen dem Baufortschritt entsprechen

Der Zahlungsplan ist ein wich-
tiger Bestandteil des Bauver-
trags für ein neues Haus. Er
legt fest, wann der Bauherr im
Lauf eines Hausprojekts wie
viel zu zahlen hat. Die Höhe
der Abschlagsraten ist gesetz-
lich geregelt - eigentlich. Doch
es gibt keinen Standardzah-
lungsplan. Höhe, Anzahl und
Fälligkeitszeitpunkt der Ab-
schlagszahlungen weisen Un-
terschiede auf, die vom indi-
viduellen Auftrag abhängen.
Bei einem Fertighausanbieter
werden aufgrund des gro-
ßen VoVoV rfertigungsgrades oft
weniger,r,r aber höhere Raten
fällig. Ein Hausbau mit vielen
Gewerken und Handwerkern
wird vergleichsweise mehr,r,r
dafür niedrigere Abschläge
enthalten. Erik Stange vom
VeVeV rbraucherschutzverein Bau-
herren-Schutzbund e. V.V.V (BSB)
erklärt, worauf Bauherren bei
der Prüfung des Zahlungs-
plans achten sollten.

VeVeV rsteckte VoVoV rkasse vermei-
den
Die Abschlagsforderungen
dürfen nur dem WeWeW rtzuwachs
des Bauwerks auf dem Grund-
stück entsprechen. Der Bau-
herr zahlt also ausschließlich
für das, was tatsächlich an
Leistung erbracht wurde. Da-
her ist es wichtig, immer den
Baufortschritt im Auge zu be-
halten. Als grobe Leitlinie gilt:
Bis zur Fertigstellung des Roh-
baus sollten maximal etwa
50 Prozent der Bausumme

ausgeschüttet sein. Mit einer
baubegleitenden Qualitäts-
kontrolle durch einen Bau-
herrenberater können sich
Hausbauer absichern: Der un-
abhängige Sachverständige
kontrolliert regelmäßig den
Baufortschritt, die Qualität
und die vertragsgemäße Aus-
führung der Arbeiten. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu
mehr Infos und Berateradres-
sen in ganz Deutschland.

Fertigstellungssicherheit ein-
fordern
Eine gesetzlich geregelte
Fertigstellungssicherheit soll
die pünktliche und mängel-
freie Fertigstellung des neu-
en Hauses absichern. Hierfür
kann der Bauherr fünf Pro-
zent der Bausumme bei der
ersten Abschlagszahlung ein-
behalten, alternativ übergibt
der Bauunternehmer eine
Bankbürgschaft oder Fertig-
stellungsversicherung in der
entsprechenden Höhe. Die Si-
cherheit greift auch im Falle
einer Insolvenz des Bauunter-
nehmens. Mit der einbehalte-
nen Summe können eventu-
elle Zusatzkosten zumindest
abgemildert werden.

Gewährleistungsbürgschaft
beachten
In der fünfjfjf ährigen Gewähr-
leistungszeit, die mit der
Bauabnahme beginnt, muss
der Bauunternehmer aus-
führungsbedingte Mängel
am Haus auf seine Kosten

beheben. WeWeW nn die Firma in
dieser Zeit zahlungsunfähig
wird, drohen Bauherren auf
den Mängelbeseitigungs-
kosten sitzen zu bleiben. Um
dies zu vermeiden, kann der
VeVeV rbraucher eine Gewährleis-

tungsbürgschaft einfordern.
Diese ist gesetzlich nicht vor-
geschrieben, viele seriöse Fir-
men sind jedoch bereit, hier-
für eine VeVeV rsicherung oder
Bankbürgschaft zu stellen.
(DJD/s/s/ el)

Zahlungspläne dürfen Abschlagszahlungen nur nach tatsächlichem Baufortschritt
auf der Baustelle einfordern. (Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund)

Vom Wohntraum

zum Wohnraum.
Flexibilität durch Option auf
Sondertilgungen und Raten-
anpassung

Ggf. Einbezug staatlicher
Fördermittel

Immobilienvermittlung

Immobilie als Baustein für
die Altersvorsorge

KomplettKomplettK abwicklung des
Immobilienverkaufs

Die passende Finanzierung,
egal ob Sie bauen, kaufen oder
modernisieren

Individuelle Beratung in einer
Filiale bei Ihnen vor Ort

Planungssicherheit durch gleich-
bleibende Raten

Darlehensbereitstellung bis
24 Monate

www.vbidr.de.vbidr.de.vbidr

Alles aus

einer Hand!

Robert-Bosch-Straße 8
Holzgerlingen (Buch)

Tel.Tel.T (0 70 31) 60 14 28
www.frasch-fenster.de

E-Mail: info@frasch-fenster.de

➜ Fenster
➜ Haustüren
➜ Rollladen
➜ Jalousien
➜ Markisen
➜ Sicherheit
➜ Insektenschutz
➜ Reparaturen
➜ Türöffnungen
➜ Ganzglasanlagen

Frasch Fenster
Gm b H & C o . K G



Wandern und Wein ist eine
wahrhaft genussreiche Verbin-
dung: Wer direkt auf Schusters
Rappen die heimischen Weinre-
gionen erkundet, spürt hautnah
die klimatischen Besonderheiten
und die Böden, in denen die Re-
ben verwurzelt sind.
Gelegenheit dazu bietet bei-
spielsweise die beliebte Veran-
staltung „Wein, Wandern und
Genuss“, die am Sonntag, 9. Juni
2024, in eines der größten Wein-
anbaugebiete Württembergs
einlädt. Auf zwei ausgesuchten
Rundwegen können Wanderer
an diesem Erlebnistag die idyl-
lisch gelegenen Weinberge in
der TourismusregionTourismusregionT Marbach-
Bottwartal, 20 Kilometer nörd-
lich der Landeshauptstadt Stutt-
gart, mit allen Sinnen genießen.
Unter www.marbach-bottwartal.
de stellt die gleichnamige TourisTourisT -
musgemeinschaft eine Broschüre
mit allen Details zur Veranstal-
tung zum Download bereit. Na-
hezu immer mit Blick auf die alt-

ehrwürdige Burg Hohenbeilstein
mit ihrem imposanten Langhans
verläuft die TourTourT „Rund um die
Burg“ auf rund acht Kilometern
Länge zwischen Beilstein und
Schmidhausen. 149 Höhenme-
ter sind auf dem gemütlichen
Weg durch den Rebteppich des
Schlossbergs und entlang des
ehemaligen „Landgrabens“ in
einer reinen Wanderzeit von
zwei Stunden mühelos zu bewäl-
tigen. Doch natürlich sollten die
Besucher auch ausreichend Rast-
zeiten einplanen, denn zwischen
11 und 18 Uhr können Wanderer
bei Weinbaubetrieben an der
Strecke edle Rebensäfte und an-
dere kulinarische Spezialitäten
verkosten und hinter die Kulissen
des Weinanbaus blicken. Zudem
kommt an diesen „Genuss-Sta-
tionen“ die besondere Verbin-
dung zur Literatur der Region
rund um Schillers Geburtsstadt
Marbach am Neckar zum Aus-
druck. Zu „Lese-Zeiten“ geben
Heimatforscher,eimatforscher,eimatforscher Kräuterfrauen

sowie Poetry Slamer Geschichten
und Gedichte rund um den Wein
und das Leben zum Besten.

Gemütliche Wanderwege
Diese Sinnesfreuden versüßen
natürlich auch die zweite Rund-
strecke „Umgeben von Reben“,
bei welcher der Name eben-
falls Programm ist. Auf rund
zehn Kilometern bieten sich den
Wanderern in drei Stunden rei-
ner Wanderzeit eindrucksvolle
Ausblicke auf die Weinbauorte

Groß- und Kleinbottwar und den
Lerchenhof. Vor der Kulisse des
reizvollen Bottwartales durch-
streifen die Besucher Rebhänge,
Obstbaumwiesen und Waldlich-
tungen. Beide TourenTourenT verlaufen
auf festen, asphaltierten Wegen
und sind auch mit dem Kinder-
wagen ein echter Genuss.
Besucher können mit Bus und
Bahn oder mit dem Auto anrei-
sen. Der Einstieg in die Rund-
wanderwege ist überall möglich.
(DJD/sel)
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Genussvoll auf Schusters Rappen
Erlebnistag mit Sinnesfreuden in der Region Marbach-Bottwartal am 9. Juni

Waldachtal: 07443-247171 / 180 • Schweizer Reisen Verkehr & Touristik GmbH, Heiligenbronner Str. 2, 72178 Waldachtal

Schweizer Reisen - unsere begleiteten Reisen 2024

Andorra - Barcelona
• jeden Tag die Wahl, ob
Busrundfahrt oder Wanderung

• Fahrt mit der Zahnradbahn
• Stadtführung in Barcelona
• Lyon, Montserrat, Avignon, Carcassonne

10 Tg, HP, 19.06. ab € 1.425,-

Normandie - Südengland
• Inselrundfahrt Insel Jersey
• Inselrundfahrt Isle of Wight
• Stadtführung in Brighton
• Führung in der Tappiserie in Bayeux
• Führung Mont Saint Michel

9 Tg, HP, 08.09. ab € 1.825,-

Inselhüpfen Ostfriesland
• Besuch der Inseln Norderney,
Langeoog, Wangerooge, Spiekeroog

• Meyerwerft in Papenburg
• Kutschfahrt auf der Insel Langeoog
• Inselrundfahrt Insel Norderney

6 Tg, HP, 09.06. ab € 1.135,-

Prag - die goldene Stadt
• 2 Stadtbesichtigungen in Prag inkl.
Prager Burg (Hradschin)

• Schifffahrt auf der Moldau inkl.
Abendessen

• Abendessen am Anreisetag im Hotel

4 Tg, LP, 08.08. ab € 519,-

Leuchtende Provence
• Besuch der Abtei von Senanque
• Besichtigung Lavendelmuseum
• Besuch eines Stierhofes inkl.
Mittagessen in der Camargue

• Weinverkostung

6 Tg, HP, 16.07. ab € 1.070,-

Inseln der Ostsee
• Rügen, Usedom, Hiddensee und
Fischland-Darß-Zingst

• Kutschfahrt von Vitte nach Kloster
• Fahrt mit der Arkonabahn
• Schifffahrt zur Insel Hiddensee

6 Tg, HP, 13.08. ab € 1.085,-

Bernina- und Glacier Express
• Bahnfahrt mit dem Bernina-Express
von St. Moritz nach Tirano

• Bahnfahrt mit dem Glacier-Express
von Tiefencastel nach Andermatt

• 4-Sterne Turmhotel Victoria in Davos

4 Tg, HP, 22.08. ab € 840,-

Mecklenburg - Seenplatte
• 5-Seen Schifffahrt auf der
Rheinsberger Seenkette

• Tschu-Tschu Bahnfahrt in Waren
• Stadtbesichtigung in Güstrow
• Schloss Basedow (Aussenbesichtigung)

5 Tg, HP, 11.09. ab € 795,-

Flämische Kunststädte
• Stadtführungen: Gent, Brügge und
Antwerpen

• Bootsrundfahrt in Gent
• Übernachtung im 4-Sterne Hotel
• Stadtrundfahrt in Brüssel

4 Tg, LP, 07.06. ab € 595,-

Schweden Rundreise
• Bootsfahrt auf dem Göta Kanal
• Elchsafari im Elchpark Virum
• Übernachtung zentral in Stock-
holm und Schifffahrt Stockholms
Schärengarten

9 Tg, HP, 24.08. ab € 2.245,-

- gesichert -

Südtirol - Goldener Herbst in den Dolomiten
Bäuerliches, Kulinarisches und Kulturelles im Land der Berge - Blühende Apffelwiesen, ffarbenffrohe Weinhänge und stattliche Bauernhäuser im Tal, dazu
eindrucksvolle Bergbauernhöfe hoch in den Bergen inmitten steiler Hänge - dieser direkte Kontrast charakterisiert die herrliche Landschaft Südtirols.

• Besuch beim Wildererhof inkl. Führung und kleiner Brettljause

• Besuch des nördlichsten Bioapfelhofs Südtirols mit Führung und Verkostung sowie einer Jause

• Besuch eines Kräuterhofs und Einführung in die alte Bauernmedizin

• Musikalische Hüttengaudi auf der Adleralm

Termin: 22.10. - 26.10.2024 ab € 715,- pro Person im Doppelzimmer

- gesichert -

- gesichert - - gesichert -

- gesichert -

- gesichert -

- gesichert -

Weinbaubetriebe laden am Rande der Wanderstrecken zu kulinarischen und litera-
rischen Genüssen ein.

(Foto: DJD/TourismusgemeinDJD/TourismusgemeinDJD/T schaft Marbach-Bottwartal/Corinna Jacobs)



Wer im Frühling an den Bodensee
reist, genießt dort südliches Flair
und eine wahre Blütenfülle. Spe-
ziell die Insel Mainau, zu der man
sogar trockenen Fußes hinüber-
laufen kann, bezaubert mit ihrer
farbenfrohen und duftenden Blu-
menpracht. „Einfach dem Blüten-
duft folgen. Der 2004 verstorbene
Graf Lennart Bernadotte nannten
seine Insel ein Blumenschiff. TatTatT -
sächlich ist sie mit 45 Hektar nur
wenig größer als ein Kahn. Der
Spaziergang durch das Mainauer
Blumenmeer ist ein unvergessli-
ches Erlebnis. Kein Wunder,under,under dass
gerade tropische Gewächse das
milde Bodenseeklima schätzen“,
wirbt die Urlaubsregion Bodensee.
Kulinarik, Kultur,Kultur,Kultur Sightseeing
oder Sport und Bewegung – das
Schwäbische Meer bietet alles.
Entspannt und ereignisreich – so
soll der Urlaub nach Meinung der
meisten Reisegäste sein. In den
vergangenen Jahren wollten viele
Menschen ihre freie Zeit zudem so
ressourcenschonend wie möglich
verbringen: Im Rahmen einer von
der GfK im September 2022 durch-
geführten Umfrage gaben 40 Pro-
zent der Befragten an, dass Nach-
haltigkeit auf Reisen für sie eine
immer wichtigere Rolle spiele.
Viele Städte und Urlaubsregionen
in Deutschland, darunter auch die
18 Gemeinden am Nordufer des
Bodensees, unterstützen diesen
Trend mit ihren Vorteilskarten.
So garantiert die Echt Bodensee
Card (EBC), die jeder Übernach-
tungsgast in den teilnehmenden
Gemeinden zwischen Lindau und
Bodman-Ludwigshafen kostenlos

von seinem Gastgeber erhält, eine
entspannte und umweltfreund-
liche Mobilität bei der Anreise
und vor Ort. Außerdem eröffnet
sie einen kostengünstigen Zugang
zu mehr als 200 Kultur- und Frei-
zeitangeboten und hilft somit, die
Reisekasse zu schonen.
Freie Fahrt im ÖPNV und Vorteile
bei Erlebnissen
Wer am Bodensee Urlaub macht,
kann das Auto getrost zu Hause
oder spätestens an der Unterkunft
stehenlassen. Mit der EBC können
unter anderem die Bahnlinie ent-
lang des Nordufers sowie die Re-
gio- und Stadtbusse kostenfrei ge-
nutzt werden. Mit dem ÖPNV sind
auch das Dornier Museum und das
Zeppelin Museum in Friedrichsha-
fen sowie viele andere Kulturein-
richtungen und Sehenswürdigkei-
ten umsonst und umweltschonend
zu erreichen. Zudem gibt es Ra-
batte bei Eintrittspreisen und
Schifffahrten, Verkostungen und
Verleihstationen sowie bei klei-
nen und großen Erlebnissen für
die ganze Familie – auf und neben
dem Wasser. Neuerdings erhalten
Karteninhaber auch mindestens
zehn Prozent Preisvorteil beim
Shopping in ausgewählten Part-
nershops, darunter Buchläden,
Obst- und Gemüsegeschäfte sowie
Bekleidungsfirmen wie Vaude.
Unter echtbodenseecard.de gibt
es weitere Informationen sowie
einen Überblick über alle Vorteile,
Vergünstigungen und Inklusivleis-
tungen der EBC.

Preisnachlässe für Familien
Die landschaftliche, kulturelle und

erlebnisreiche Vielfalt der Boden-
seeregion lässt sich bequem auch
übers Smartphone entdecken. Der
digitale Reiseführer ist eine Fund-
grube für kulinarische Genießer,er,er
Sport- und Wasserbegeisterte so-
wie kleine und große Entdecker.
Besonders für Familie zahlt sich
die EBC aus: Sie gewährt Preis-
nachlässe im Kinder- und Fami-

lienmuseum Ravensburger,rger,rger bei der
Familienfahrt an Bord der Lädine
Immenstaad oder bei einer Klet-
tertour in den Abenteuerparks
Immenstaad und Kressbronn. Wer
bereits vor dem Urlaub durch die
Angebote blättern möchte, kann
den Reiseführer 2024 auch als
Printausgabe kostenlos bestellen.
(DJD/sel)
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Bootsfahrten, Blütenträume und mehr
am Bodensee vorteilhaft genießen
Die Echt Bodensee Card schont Ressourcen und Reisekasse

Mit der Echt Bodensee Card gibt es Preisnachlässe bei Schifffahrten, in Kulturein-
richtungen und beim Shopping.

(Foto: DJD/Deutsche Bodensee Tourismus/KatTourismus/KatT amaran-Reederei)

Entdecken SiedasGeheimnisderBrezel!

Führungen (Gruppen / individuell), Ferienprogramme,
Kinder-Geburtstage nachAbsprache gerne auchMo. - Fr.:

kontakt@brezelmuseum.de oder 07144/888 2565

BrezelMuseum Badstraße 8 71729 Erdmannhausen

Samstag und Sonntag: 11 - 17 Uhr
26. Mai ab 11 Uhr:

Brezel-Backen & Brezel-Queen

Kur- und WellnessWellnessW hotel Schropp GmbH
Obere Mühlstr. 13 A · 86825 Bad Wörishofen
Tel.:Tel.:T 08247/3500-0
Email: info@hotel-schropp.de · Internet: www.hotel-schropp.de

„Sommer zu Zweit“
(buchbar vom 02.06. bis 22.09.2024)
• 7 ÜbernachtungeÜbernachtungen inkl. Halbpension
• 2 Wechselgüsseechselgüsse nach Kneipp
• 1 HeublumensackHeublumensack
• 1 warme LeibauflaLeibauflage
• 1 TeilmassaTeilmassaT ge
• Bewegungs- undund

EntspannungsprogrammEntspannungsprogramm
an den Werktagengen

• Nutzung von HallenbadHallenbad
und SaunalandschaftSaunalandschaft

Zum Preis ab 1271,– € für 2 Personen.

Auch einzeln buchbar!

Vom 01.09.-22.09.2024

➡ Preis ab EUR 1292,– für zwei Personen.

Betriebsurlaub: 28
.07. – 11.08.2024
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Gewerbeverein und Stadtverwaltung laden ein

DONNERSTAG,DONNERSTAG,
, 18.30 22UHR, 18.30 22UHR

PLACE DE TARARE,
PLACE DE TARARE,

HERRENBERGHERRENBERG

Unsere Gastropartner: Alte Brennerei,

Fromagerie Holzapfel, Partyservice Gerullis

mit der Partyband

⁄⁄

mit der Partyband

BÖBLINGEN
Festplatz Flugfeld

W W W . C I R C U S - K R O N E . D E
TICKETS 01806 - 570 000

(0,20 € / ANRUF INKL. MWST. AUS ALLEN DT. NETZEN)

VON
DONNERSTAG,

16.
MAI
2024

BIS
MONTAG,

20.
MAI
2024

Dieser Coupon berechtigt 1 Person zum kostenlosen Besuch unserer Tiere
in der Vorstellungspause in Kombination mit Ihrem gültigen Ticket

(außer am letzten Gastspieltag).

SPECIAL COUPON

Dr. Astrid u. Hartmut Roos
Fachärzte für Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren
Akademische Lehrpraxis der Universität Tübingen

71157 Hildrizhausen

Pfingsturlaub vom 21.05. – 24.05.2024
Vertretung übernehmen:

Dres. Häberle/Müller Holzgerlingen 07031-605610

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037

Wir kaufen Wohnmobile
und Wohnwagen

03944 36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter
Am Wasserturm


